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Öffentliche Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen

Teilnahme
am Lesesommer

Letzter Rückgabetermin für die Teilnahme am Lesesom-
mer ist Donnerstag, 1.9.2016!

Die Bücherei ist z. Zt. nur donnerstags von 9 bis 19 Uhr
geöffnet. Ab dem 29. August gelten wieder die üblichen
Öffnungszeiten.

Weitere Informationen unter www.buecherei-ak.de

Im HO(Geist)SIN(Körper)DO(Weg) Training werden spiele-
risch einige Techniken vermittelt, wie z.B. die „Fallschule“,
Selbstverteidigung, Körperbeherrschung & Spaß an der
Bewegung. Die Kinder lernen „Warnsignale“ zu erkennen,
erlernen den Umgang mit „Konflikten“ und entwickeln dadurch
ein gesundes Selbstbewusstsein und ein sicheres Auftreten.
Alle Mädchen und Jungen im Alter von 5 - 7 Jahren sind ein-
geladen zum Schnuppertraining.
Wann: jeden Dienstag ab dem 13.09.16
um 17.30 Uhr; Dauer: 45 Minuten
Wo: Turnhalle in Weyerbusch
Kontakt und Infos: Günter Schäfer
(Abteilungsleiter),
Tel.-Nr. 016090369978;
E-Mail: Gmm-schaefer@t-online.de oder Enrico Moch
(Öffentlichkeitsarbeit), E-Mail: Enrico.Moch@yahoo.de
Weitere Infos: www.SSV-Weyerbusch.de
Bitte mitbringen: Turnkleidung, Getränk

SSVWeyerbusch
HoSinDo - Selbstbehauptungskurs für Kids von 5 - 7 Jahren
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DRK Seniorenzentrum Altenkirchen
Kinder und Senioren - „früher und heute“

Im Rahmen des Sommerferienprogramms der KJP-Abtei-
lung des Altenkirchener Krankenhauses trafen sich Kin-
der und Senioren zu einem geselligen Vormittag im Café
Mocca des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen.
Dort war mit viel Liebe zum Detail ein Themenwagen mit
Gebrauchsgegenständen aus früheren Zeiten vorberei-
tet worden. Kaffeemühlen, Einmachgläser, Fotoapparate,
Schallplatten, Glätteisen - um nur einige Dinge zu nennen
- all dies schauten sich die Kinder mit großen neugierigen
Augen an.
Natürlich kamen auch Fragen auf, wie, „Ist das Malerzu-
behör?“ Schmunzelnd erklärte ein Bewohner, dass es sich
bei diesem Gegenstand um einen Rasierpinsel handelte.

Und auch der vermeintliche „Weihrauchschwenker für den
Gottesdienst“ stellte sich schnell als Wäschestampfer her-
aus. Da natürlich die Kinder die alten Gegenstände, v. a.
die alten Kaffeemühlen, auch ausprobieren wollten, ging
der Vormittag viel zu schnell vorbei.
Der ebenfalls noch vorbereitete Basteltisch konnte daher
nur wenig genutzt werden. So waren sich die Betreuerin-
nen der Kinder und die Mitarbeiter des Sozialdienstes
schnell einig, dass so ein Projekt wiederholt werden muss.
Zum Abschluss schenkten die „Jüngeren“ gern den „Älte-
ren“ für die vielen Informationen einen verdienten Applaus.
Und auch die Senioren bedankten sich bei den Kindern
für diesen abwechslungsreichen Vormittag. Man kann nur
sagen: Eine gute generationsverbindende Idee!
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Wir suchen für folgende Einrichtungen und Funktionsbereiche Personal:

• 39 Std./Woche Integrationskraft ab 01.09.2016,
befristete Beschäftigung, Kindertagesstätte Weyerbusch

• 32,55 Std./Woche, aufgeteilt in 19,5 Std. Integrationskraft,
sowie 13,05 Std./Woche Sprachförderkraft, befristete
Beschäftigung, ab sofort, in der Kindertagesstätte Kircheib.

Einstellungsvoraussetzung:

Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r

Erzieher/in (Fachschule) oder Heilerziehungspflegerin.

Für unsere Kindertagesstätten suchen wir Erzieher/innen

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Grundlage für die angebotenen Arbeitsverhältnisse bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD-SuE). Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 02. September 2016
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir suchen Sie!
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4. Sept. 2016
WeiherObererbach

10:30 Uhr
Gottesdienst im Bürgerhaus

Frauenchor Niedererbach und dem
Jugendblasorchester Mehrbachtal

anschließend
Unterhaltung mit dem

Frauenchor Niedererbach und dem 
Jugendblasorchester Mehrbachtal

Musikalisches

Herbstfest

Der Frauenchor Niedererbach und das

Jugendblasorchester Mehrbachtal laden ein:

Nachtwächterführung in Altenkirchen
Mit Nachtwächter Günter durch die Gassen Altenkirchens

Am Freitag, 26. August, bietet
die Kreisvolkshochschule ein
ganz besondere Stadtführung
durch Altenkirchen an: Gemein-
sam mit dem Nachtwächter
Günter findet eine abendliche
Führung durch die Gassen
Altenkirchens statt. Die heimli-
chen Geschichten und Anekdo-
ten vor und hinter den Fenstern
des Altenkirchens um 1900 wer-
den spannend aus der Sicht des
Nachtwächters erzählt. Die Teil-
nehmenden begeben sich mit
dem Hüter von Ordnung und
Sicherheit auf einem Rundgang
durch die Gassen der Stadt,
welche er von Unehrenhaften
frei zu halten versucht. Dabei

erfahren sie Interessantes aus der 700-jährigen Stadtgeschichte.
Treffpunkt der Nachtwächterführung ist um 19.30 Uhr der
Altenkirchener Schlossplatz.
Die Teilnehmergebühr beträgt 2,50 Euro; Ehrenamtskarteninha-
ber und Kinder bis 12 Jahre kostenfrei.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
unter Tel. 02681/ 81-2212
oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
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Kreisheimattag in Altenkirchen

Jetzt Tickets fürs Rock Open-Air Konzert oder das Landespolizeiorchester RLP sichern!
Am Abend des 10. September lädt der Kreis und die Stadt Altenkirchen zu gleich zwei Konzerten ein.

Ein fulminantes Rock Open-Air Konzert startet ab 18 Uhr auf
dem Parkplatz der Kreisverwaltung. Das Line-Up umfasst fol-
gende brillante Bands: den Singer & Songwriter „JRMY“ aus Daa-
den, die bekannte Beatles Coverband „The Peteles“ und die Pink
Floyd Coverband „Interstellar Overdrive“.

Sie alle versprechen einen authentischen Live-Sound, der den
Abend bis nach Mitternacht unter freiem Himmel zum hautnahen
Konzerterlebnis werden lässt.

Für Liebhaber der sinfonischen Musik bietet das Landespolizeior-
chester Rheinland-Pfalz im Burgwächter Matchpoint auf der Glo-
ckenspitze Altenkirchen ein vielseitiges Repertoire an. Von klas-
sischer sinfonischer Musik, zeitgenössischer Originalliteratur,
traditioneller Marschmusik bis hin zur Unterhaltungsmusik wird alles
ein Hörgenuss par exellence. Konzertbeginn ist hier um 19.30 Uhr.

Das Orchester ist Teil der Bereitschaftspolizei des Landes Rhein-
land-Pfalz und steht seit dem 1. September 2014 unter der Lei-
tung von Stefan Grefig.
Das Konzert ist ein Kooperationsprojekt des Kreises Altenkirchen,
der Stadt Altenkirchen und dem Kreismusikverband Altenkirchen,

der den Kontakt zum Landespolizeiorches-
ter Rheinland-Pfalz herstellte.

Vorverkaufsstellen für beide Konzerte
sind alle Geschäftsstellen der Sparkasse
Westerwald-Sieg im Landkreis Altenkir-
chen und in der Stadt Hachenburg.
Die Tickets für das Landespolizeiorches-
ters kosten 15 Euro (VVK) / bzw. 17 Euro
(AK).
Die Tickets für das Rock Open-Air Kon-
zert auf dem Parkplatz der Kreisverwal-
tung kosten 10 Euro (VVK) / bzw. 14 Euro
(AK)
Also: Dabeisein lautet die Devise am 10.
September für alle feierlaunigen Men-
schen aus der Region!

„Pusteblümchen“ selbstbewusst und kompetent FIT für die Schule
mit TIM und TULA und Selbstkonzept-Training von Boris Meder

Zum wiederholten Male erhielt die Kita Pusteblume in Neitersen
eine Präventions-Förderung vom Ministerium des Inneren
und Sport RLP in Höhe von 348 €uro und ergänzende Förder-
gelder vom Kinder Action Verein e.V. in Kircheib in Höhe von
200 €uro für das Selbstkonzept-Training von Boris Meder.
Die Materialien für das Kindergartenplus Programm wurde in die-
sem Jahr wieder über die KITA!PLUS-Landesmittel mit 100 €uro
gefördert. Dieses Präventionsprogramm wird schon seit vielen
Jahren in der Kita Pusteblume mit den Vorschulkindern im letz-
ten Kita-Jahr vor der Einschulung gelebt. Unter Begleitung der
Handpuppen TIM und TULA lernen die Kinder, sich selbst und
ihre Freunde mit ihren Eigenarten besser wahrzunehmen. An
vielen Vormittagen geht es um die Themen: Körper, Sinne, die
Gefühle: Angst und Mut - Wut und Freude - Traurigkeit und Glück,
Beziehungen, Grenzen und Regeln und Lösungen von Konflik-
ten. In Spielen, Übungen, Gesprächen, Liedern und mittels kre-
ativer Methoden werden die Kinder angeregt, ihr Körperbewusst-
sein zu stärken, ihre Sinne zu schärfen mit Gefühlen umzugehen

und Konflikte gewaltfrei zu lösen. Die Inhalte und Methoden wer-
den im Alltag des Kindergartens integriert, um die Nachhaltigkeit
zu stärken.
Dank der großzügigen Präventionsförderung konnte das Selbst-
konzept-Training von Boris Meder unter der Leitung von Trainer
Yannic dann anschließen. In acht Doppelstunden erlebten die Kin-
der sehr spielerisch Übungen zur Selbstbehauptung und Grup-
pendynamik.
In Rollen- und Partnerschaftsspielen führte Trainer Yannic - sehr
gut am Entwicklungsstand der Kinder orientiert - Antiaggressions-
training in mimischer und sprachlicher Form durch. Anschließend
wurde unter Einsatz von Bratzen und Boxsack sowie Übungen
zum Abrollen die praktische Selbstverteidigung geübt. Hierbei hat-
ten die Kinder sehr viel Spaß, da sich Trainer Yannic immer sehr
aktiv als „Übungsmodell“ einbrachte. Zum Abschied erhielt Trainer
Yannic folgendes Lob von den Kindern: „Das war echt COOL mit
Dir, und jetzt sind wir ganz schön mutig und FIT für den Schulweg
und die Schule!“ - na und ob!

Die Vorschulkinder bei einem Treffen, wo Körper und Sinne unter
Mitwirkung des Skeletts „HUGO“ thematisiert wurden Abschiedsfoto Pusteblümchen mit Trainer „Yannic“
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Kreisvolkshochschule bietet wieder zahlreiche Fort- und Weiterbildungen
für pädagogische Fachkräfte aus der Kinderbetreuung an

Gemeinsam auf gutem Kurs
Die Zeit der linearen Arbeitsbiografien gehört in
den meisten Arbeitsfeldern der Vergangenheit an.
Berufliche Kompetenzen werden nicht mehr ein-

malig durch eine abgeschlossene Ausbildung erlangt, sondern wir leben in
einer Zeit, in der die individuelle Arbeitsplatzsituation permanenten Ände-
rungen unterworfen ist und in der sich Arbeitnehmer ständig um- oder neu-
orientieren müssen. Regelmäßige Fort- und Weiterbildung besitzt daher
gerade im Berufsfeld der Kindertagesstätten, das durch gesellschaftliche
Veränderungen in den vergangenen Jahren stark beeinflusst wurde und
damit einer ständigen berufsspezifischen Dynamik unterliegt, einen hohen
Stellenwert. So entsteht bei vielen pädagogischen Fachkräften im Arbeits-
feld der Kindertagesbetreuung früher oder später der Wunsch nach Fort-
oder Weiterbildung. In den meisten Fällen handelt es sich dabei um den
Wunsch, das persönliche Sach- und Fachwissen zu erweitern oder die
eigene Arbeit zu reflektieren. Diesem differenzierten Bedürfnis entspre-
chend, bietet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen auch im zweiten Halb-
jahr wieder zahlreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten an:
- Qualifizierung zur Praxisanleitung

Mittwoch, 14. September - 9 Fortbildungstage; Ursel Rohde-Kehl
- 250 Euro

- Basisfortbildung „Kiga Plus - Basisfortbildung“
Donnerstag, 15. September - 3 Fortbildungstage; Monika Wilfert
- 60 Euro

- Burnout-Prävention
Montag, 19. September - 3 Fortbildungstage; Anne Kunzelmann
- 80 Euro

- Tagesfahrt nach Mainz „Starterkonferenz Sprach-Kitas“
Donnerstag, 22. September - 1 Fortbildungstag; Edith Praedel
- 25 Euro

- Bildungs- und Lerngeschichten in der Kita Herdorf
Donnerstag, 22. September - 1 Fortbildungstag; Susanne Gimbel
- kostenfrei

- Qualifizierungskurs von Tagespflegepersonen
Kooperation mit dem Kreisjugendamt Altenkirchen
Dienstag, 27. September, 19 bis 21.15 Uhr und circa alle zwei Wochen
am Freitagabend (18 bis 21.15 Uhr) und darauf folgenden Samstag (9
bis 16 Uhr) in Betzdorf - 180 Unterrichtsstunden

Sandra Schmidt, Valeska Weber und Brigitte Müller - 115 €
- Interkulturelle Arbeit in der Kindertagesstätte - Einführungsseminar

für (neue) Fachkräfte
Dienstag, 27. September - 1 Fortbildungstag; Edith Praedel - kostenfrei

- Sprache und Rhythmik
Donnerstag, 6. Oktober - 1 Fortbildungstag; Sandra Kluge - 30 Euro

- Lasst mir Zeit - Was brauchen Kinder in der U3 Betreuung?
Samstag, 8. Oktober - 1 Fortbildungstag; Gabriele Martens - 20 Euro

- Älter werden im Beruf
Donnerstag, 13. Oktober - 1 Fortbildungstag; Katrin Grönke - 50 Euro

- Essen und Trinken in Kindertagesstätten
Mittwoch, 26. Oktober - 5 Fortbildungstage; Anette Feldmann-Keunicke
- je Modul 20 € Euro

- Musik und Tanz in die Kindertagesstätte bringen
Die musikalischen Jahreszeiten - Herbst und Winter
Freitag, 28. Oktober - 1 Fortbildungstag; Bettina Schreiber - 30 Euro

- Entdeckungen im Zahlenland (Basisseminar)
Freitag, 4. November - 1 Fortbildungstag; Gabi Preiß - 50 Euro

- Infonachmittag „Betreuung von Kleinkindern auf der Basis der
Kleinkindpädagogik von Emmi Pikler“
Montag, 7. November, 14 bis 17 Uhr; Gabriele Martens - kostenfrei

- Rechtsfragen in der Kindertagesstätte
Mittwoch, 9. November - 1 Fortbildungstag; Hartmut Gerstein - 50 Euro

- „Das liest doch keiner“ - Elterninfos professionell gestalten
Donnerstag, 10. November - 1 Fortbildungstag; Ursel Rohde-Kehl
- 60 Euro

- Schnuppernachmittag „Boomhawckers“
Freitag, 18. November - 1 Fortbildungstag; Sandra Kluge - 15 Euro

- Erste-Hilfe:
Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Bildungs- und Erziehungs-
einrichtungen
Montag, 21. November - 1 Fortbildungstag; Jörg Gerharz

- Musik und Tanz in die Kindertagesstätte bringen - Kindertänze
Freitag, 9. Dezember - 1 Fortbildungstag; Bettina Schreiber - 30 Euro

Weitere Informationen und Anmeldungen bei der Kreisvolkshochschule
unter Tel. (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

Kreisvolkshochschule präsentiert neues Kursprogramm
Vielfältige Angebote für den privaten und beruflichen Alltag im gesamten Kreisgebiet - 160 Seiten und fast 600 Kurse
Das neue 160-seitige Programmheft der Kreisvolkshochschule für den Zeitraum von September 2016 bis Februar 2017 ist erschienen -
Vorträge, Kurse, Lesungen, Exkursionen und vieles mehr:
Das bietet die Kreisvolkshochschule im Angebot für den kommenden Herbst und Winter.

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Rathausstraße 12
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 812212
Fax: 02681 812290
kvhs@kreis-ak.de
kreisvolkshochschuleak.de

Programm
September 2016 bis Februar 2017

Altenkirchen

Daaden

Flammersfeld

Gebhardshain

Hamm

Kirchen

Mudersbach

Wissen

„Mit einer breit gefächerten
Angebotspalette, die vom zertifi-
zierten Finanzbuchführungslehr-
gang über die Website-Program-
mierung, Smartphone- und
zahlreichen Gesundheitskursen
bis hin zum Sprachenlernen mit
Muße für Ältere reicht, startet die
Volkshochschule in das neue
Semester.
Mit einer kreisweiten Auswahl
von ca. 600 Kursen, Vorträgen,
Seminaren und Tagesfahrten
sowie Kulturveranstaltungen ist
pünktlich zum Semesterbeginn

das neue Programmheft nun erschienen“, betonte der Altenkirche-
ner Landrat Michael Lieber bei der Präsentation des aktuellen Pro-
gramms.
Ein besonderes Augenmerk liegt seit dem vergangenen Jahr im
Bereich der Deutschkurse. „Der Kreis Altenkirchen hat viele hun-
dert Flüchtlinge aufgenommen, die jetzt als Nachbarn in unseren
Städten und Dörfern leben. So nehmen die Deutschsprachkurse
einen immer breiteren Raum im Gesamtangebot der Kreisvolks-
hochschule ein. Wenn vor einigen Jahren noch vermutet wurde,
dass die Belegung dieser Kurse eher rückläufig sei, zeigt die der-
zeitige Entwicklung das genaue Gegenteil. Die Zuwanderung aus
Europa, als auch die aktuellen Flüchtlingsströme lassen die Nach-
frage nach den Sprachkursen steigen, sodass nun kreisweit ins-
besondere für Flüchtlinge die Möglichkeit besteht, die deutsche
Sprache zu erlernen,“ ergänzte Bernd Kohnen, Leiter der Kreis-

volkshochschule. „So fanden kreisweit 2015 mehr als 50 Kurse mit
2000 Unterrichtsstunden und fast 600 Teilnehmenden statt. Alleine
in den Oster- und Sommerferien organisierte sie in Zusammenar-
beit mit den Schulen 23 Feriensprachkurse für Schülerinnen und
Schüler mit Sprachförderbedarf.
Unsere Volkshochschule wird natürlich den Anforderungen
gerecht, die neue Situationen wie die derzeitige Flüchtlingsbewe-
gung mit sich bringen. Gleichzeitig hat sie aber einen viel umfas-
senderen Bildungsauftrag, der nicht vernachlässigt wird“, unter-
strich Landrat Lieber.
Inhaltlich ist das gemeinsame Programmheft aufgeteilt in die klas-
sischen sechs Fachbereiche der Volkshochschulen und hier finden
sich manche bekannte Angebote, aber auch viel Neues versteckt
sich im neuen Programmheft. Von großer Vielfalt geprägt sind die
160 Seiten des aktuellen Programmheftes. Altbewährte Kurse wer-
den ebenso angeboten, wie neue Kurse und auch die Aktualität
kommt nicht zu kurz.
Das Heft gibt einen Überblick über alle Angebote, die die unter
dem Dach des Kreises zusammen geschlossenen Volkshochschu-
len anbieten: Von Mudersbach, Kirchen und Daaden über Hamm,
Wissen, Gebhardshain bis nach Altenkirchen und Flammersfeld
gibt es Kurse und Vorträge in den Bereichen Politik, Gesellschaft,
Natur und Umwelt, Kultur und Kreatives Gestalten, Gesundheit,
Sprachen sowie EDV, Arbeit und Beruf.
Das aktuelle Programmheft ist in den Rathäusern, den VHS-Außen-
stellen und natürlich in der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
erhältlich. Es kann telefonisch unter 02681/812212 oder bei den
Außenstellen vor Ort angefordert werden. Im Internet ist das Pro-
gramm unter www.kreisvolkshochschuleak.de zu finden und steht als
Download zur Verfügung - ein Blick ins Programm lohnt sich!
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„Der Westerwald im Spiegel der Zeit“
Photograph August Sander,
1925; © Die Photographische
Sammlung/SK Stiftung Kultur –
August Sander Archiv, Köln; VG
Bild-Kunst, Bonn 2016

Bis zum 30. September läuft
noch die große August San-
der-Ausstellung mit 136 Origi-
nal Abzügen der Sander-Foto-
grafien in der Kreisverwaltung
Altenkirchen anlässlich des
200-jährigen Kreisjubiläums.
Der letzte Ausstellungsmo-
nat beginnt mit einem weiteren
Highlight, und zwar mit einem
hintergründigen Vortrag von
Gabriele Conrath-Scholl. Sie

ist die Leiterin der Photographischen Sammlung/SK Stiftung Kul-
tur der Sparkasse KölnBonn und verwaltet das dortige „Sanderar-
chiv“. Am Donnerstag, 1. September, referiert sie von 19 bis ca.
21 Uhr im großen Sitzungssaal (Raum 111) der Kreisverwaltung
Altenkirchen zu Sanders Leben und Werk.

„Photograph aus Leidenschaft: August Sander - Leben und Werk“
lautet der Titel und verspricht spannende Einblicke in Sanders
Welt. Die „Menschen des 20. Jahrhunderts“ machten ihn berühmt,
und doch gibt es noch vieles zu entdecken, das in diesem Vortrag
zusammenfassend und auf Basis der Bilder und Dokumente aus
dem August-Sander-Archiv der Photographischen Sammlung/SK
Stiftung Kultur vorgestellt wird.
Seit Kindesbeinen griff der in Herdorf 1876 geborene Photograph
August Sander zur Kamera. Als er 1964 in Köln verstarb, hatte
er ein halbes Jahrhundert photographiert. Er hinterließ nicht allein
Tausende von Motiven aus den Bereichen Porträt, Landschaft,
Kunst, Botanik, Architektur und Industrie, sondern ein Lebens-
werk, das sich in die Geschichte der Kunst und Photographie ein-

schrieb. Unzählige Motive fand August Sander im Westerwald, wo
er nach dem Zweiten Weltkrieg auch wieder ansässig wurde.
Die Teilnehmergebühr beträgt 5 Euro pro Person. Nähere Infos
und Anmeldungen zum Vortrag bei der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen unter Tel. 02681 - 812211 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de
Eine weitere Veranstaltung im Rahmenprogramm ist die Lesung
„Die Macht des Bildes“ - Richard Powers und August Sander
von Gerhard Junglas aus Herdorf am Sonntag, 4. September,
um 16 Uhr.
Und die Finissage mit der Performance ”Neuland” von The-
atronToKosmo (Tanz: Eva Maria Kagermann, Musik: Thomas
Kagermann, MalereiFilm: Katharina Otte-Varolgil) am Sonntag, 25.
September, um 17 Uhr. Beide Veranstaltungen finden im großen
Sitzungsaal (Raum 111) in der Kreisverwaltung Altenkirchen statt.
- Bildband
Begleitend zur Ausstellung gibt es einen Ausstellungskatalog. Die-
ser umfasst insgesamt 72 Seiten mit 51 Fotografien sowie ein Vor-
wort von Dr. Andreas Reingen und Landrat Michael Lieber, eine
Einführung von Gabriele Conrath-Scholl und zwei Beiträgen des
bekannten Autors Hanns-Josef Ortheil.
Der Bildband kostet 18 Euro.
Er ist in folgenden Filialen der Sparkasse Westewald-Sieg erhält-
lich: Hauptgeschäftsstelle Altenkirchen sowie Geschäftsstel-
len Betzdorf, Daaden, Elkenroth, Flammersfeld, Gebhardshain,
Hamm, Herdorf, Horhausen, Kirchen, Mudersbach, Niederfisch-
bach, Scheuerfeld, Weitefeld, Weyerbusch und Wissen sowie in
den weiteren Filialen auf Bestellung. Am Info-Punkt der Kreisver-
waltung Altenkirchen ist er ebenso käuflich zu erwerben.
- Die Ausstellung in der Kreisverwaltung Altenkirchen kann
während der Öffnungszeiten besucht werden
Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 17.30 Uhr; Donnerstag von 7.30
bis 18 Uhr und Freitag 7.30 bis 13 Uhr, sowie zusätzlich jeden
Sonntag von jeweils 14 bis 18 Uhr im September. Im August ist
die Ausstellung sonntags geschlossen.
Ort: Flure im Erdgeschoss und 1. Obergeschoss des Altbaus der
Kreisverwaltung Altenkirchen, Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen

Führungen
Öffentliche Führungen sind an den
geöffneten Sonntagen jeweils um 15
Uhr. Die Dauer beträgt ca. 45 bis 60
Minuten. Treffpunkt ist der Infopunkt
in der Kreisverwaltung. Um Vor-
anmeldungen wird gebeten online
unter: vhs.kreis-ak.eu/gesellschaft
. Erwachsene zahlen 5 Euro, Schü-
ler und Studierende 3 Euro. Grup-
penführungen gibt es terminlich auf
gesonderte Anfrage bei der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen unter
Tel. 02681 / 81-2211. Gruppenfüh-
rungen werden zum Pauschalpreis
von 60 Euro angeboten.
Für Inhaber der Ehrenamtskarte gilt
für die öffentlichen Sonntagsfüh-
rungen durch die Ausstellung eine
Ermäßigung von 2 € (3 € statt 5 €).
Weitere Infos zur Ausstellung erhal-
ten Sie unter
www.kreis-altenkirchen.de
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Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
Stellvertretender Wehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung
und Kabelfernsehen

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 27./28. August 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. Sie gilt zu allen sprech-
stundenfreien Zeiten.
Hier erhält man zunächst Informationen über den diensthabenden
Augenarzt und seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch
mit dem Mediziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an
diesen weiterverbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall
nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungs-
leitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
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Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Weitere wichtige Rufnummern

■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald/Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf, Tel.
02689/2066
und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 02663/2540

■ Aphasiker- und Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr
bis ca. 17.00 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach.
Ansprechpartner
Herr Klein............................................................Tel. 02681-9820331
oder Frau Neschen...................................................Tel. 02681-1084

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen,
Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen
bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9, 57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...........................................vom Vorabend 18.00 Uhr
bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de;
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.
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■ Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Jutta Hachenberg .......................................................Tel. 02688-502
Email:.................................................. jutta-hachenberg@t-online.de
Horst Bauer ........................................................Tel. 02684-9766010
Email:.......................................................horstutebauer@t-online.de
Brigitte Hütt...............................................................Tel. 02681-3717
Friedhelm Rütscher ..................................................Tel. 02681-4621
........................................................................ ruetscher@t-online.de

■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen vermittelt Hilfe ...

- bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und Nachteils-
ausgleichen

- bei Anträgen auf Rente, Kur- Erholungs- und Rehabilitationsmaß-
nahmen

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder kos-
tenlos

- und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in An-
gelegenheiten der Pflegeversicherung

- bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen Unfallversi-
cherung

- und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenhei-
ten (früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversiche-
rung, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsgenos-
senschaften und in allen Instanzen der Sozialgerichte

Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Fred Nolden .................................................................. 02681/2655
Erhard Lichtenthäler ..................................................... 02681/2338
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Friedhelm Höller ........................................................... 02681/4359
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Therese Fiedler .............................................................. 02685/213
Hans-Werner Seifen ....................................................... 02686/682
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
Bodo Nöchel ................................................................. 02681/4256
Jenny Triesch ................................................................ 02681/4245
Ansprechpartner im Ortsverband Weyerbusch:
Max Bohnet .................................................................... 02686/207
Christina Lichtenthäler .............................................. 02686/989271
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen

durch die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags bei
der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkir-
chen

■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft
für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg
Steinweg 13, 57627 Hachenburg, Tel. 02662/945141;
Fax: 02662/945143, E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanziellen
Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproblemen; sexu-
alpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219
Telefonische Terminvereinbarung:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag: 13.00
bis 15.00 Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis 15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache montags
bis freitags von 9.00 bis 16.00 Uhr sowie für Berufstätige an zwei
Wochentagen bis 20.00 Uhr vergeben.

■ Evangelische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen ......................... 02681/3961
E-Mail:..................................... info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kin-
der und Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe-
und Paarberatung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwanger-
schaftskonfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V.

Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org. ................................. 02681/984987-1
Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.,
frank.stock@awo-ak.org ........................................ 02681/984987-2
Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarb.,
barbara.wolf@awo-ak.org ..................................... 02681/984987-4

■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e.V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im Berufs-
bildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind willkom-
men. Sie wenden sich bitte per Email an Karin Lang (karin.lang@
autismus-wemi.de) oder telefonisch an Elisabeth Auer (0261-
9634253).
Infos auch unter www.autismus.wemi.de

■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
Notfalltelefon für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehr-
kräfte jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9.00 - 12.00 Uhr
und von 16.00 - 18.00 Uhr: 0176-99536958. Jede Anfrage wird
selbstverständlich vertraulich behandelt und kann auch anonym
erfolgen! Treffen und Workshops werden in der Presse rechtzeitig
bekannt gegeben.
Email- Kontakt: ........................................... gemobbtekides@web.de

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis Alten-
kirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald, Forst
und Holz.
Geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen, Geschäftsführer: Alois Hans,
Tel. 02741/9372294;
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor Ort in
der Verbandsgemeinde Altenkirchen:
Mammelzen, Reuffelbach: Friedhelm Rütscher, Waldstraße 6,
57636 Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681/4621,
Email: ruetscher@t-online.de
Ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3, 57610 Ingelbach,
Tel. 02688/8178, Email: Klaus.brag@gmx.de
Hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13, 57612 Hemmel-
zen, Tel. 02681/989088, Email: Gutacker@web.de
Oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach, Tel. 02681/5635
Helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/1607
Widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10, 57610 Michelbach Wid-
derstein, Tel. 02681/3812, Email: erhard.raeder@yahoo.de
Hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3, 57635 Hilkhausen,
Tel. 02686/534
Gieleroth: Gerd-Rainer Theiß, Zum Postweiher 4, 57610 Gieleroth,
Tel. 02681/5314
Leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6, 57610 Altenkirchen-
Leuzbach, Tel. 02681/4789, 0163 7984951, egbertw@aol.com
Weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42, 57635 Weyerbusch,
Tel. 02686/1678
Neukoberstein: Jochen Heinemann, Neukoberstein 1,
57612 Obererbach, Tel. 02681/6392
Herpteroth: Walter Jüngerich, Kreisstraße 20, 57610 Gieleroth,
Herpteroth, Tel. 02681/3509
Kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24, 57635 Kraam,
Tel. 02686/345, Email: e.m24@t-online.de
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12, 57612 Ölsen,
Tel. 02681/70138, Email: lothar.roerig@web.de
Oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5, 57635 Oberirsen,
Tel. 02686/1422

■ Interessengemeinschaft von Personen
mit Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung und
ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um 15.00
Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus.
Auch Mitglieder aus der Verbandsgemeinde Altenkirchen nehmen
an den Aktivitäten der Gruppe teil.
Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaustausch und ein
geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arztvorträge und Aus-
flüge organisiert.
Informationen unter Internet: ................................http://www.polio.sh
Gruppensprecherin:
Margit Lindermann ............................................... Tel. 02623/970135

■ Kreis-Seniorenbeirat
Ansprechpartner:
Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen ............................................... Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach ........................................... Tel. 02681 / 5635

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Tannenweg 21, 57610 Altenkirchen,Tel. 02681/982343
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel. 02681/9 82 94 86
jeden Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„Vermittlung von Hilfsangeboten von und für Senioren“
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Mittwochs..................................................... von 19.00 bis 20.30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b/Ecke Schulstraße
Kontakt-Telefon:.......................... 02683/967900 oder 02686/988635

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergär-
ten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und
Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit.
Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahr-
lehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schulen,
Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk.
www.kreisverkehrswacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel, Tel. 02681/81-
2356; Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Telefon .......................................................................... 02681 / 1624
Internet: ..................................................... www.dlrg.altenkirchen.de
E-mail:.................................................................DLRG-AK@gmx.de

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD
Region Westerwald-Altenkirchen
Café Mocca, Seniorenzentrum Altenkirchen, Leuzbacher Weg 41,
57610 Altenkirchen; Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Ansprechpartner: Hans-Werner Bork .......................Tel. 02292-6165
E-Mail:..................................... h.w.bork@lungenemphysem-copd.de
und Gerhard Krapp...................................................Tel. 02681-2251
E-Mail:.......................................g.krapp@lungenemphysem-copd.de
Alle weiteren Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:
www.lungenemphysem-copd.de

■ Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, E-mail: info@diakonie-
altenkirchen.de , Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten,
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrationsdienst,
Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Ambulante Rehe Sucht, Vermittlung von Kuren und
Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Folgende Gruppentreffen finden statt:
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: donnerstags, 20 Uhr, Tel. 02681/800820
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: dienstags 10 Uhr und freitags 18 Uhr, Tel. 02681/800820
EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen, freitags,
18 Uhr, Tel. 02681/800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen, Kirchplatz 8, 57548
Kirchen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung, Anmeldung über Dienststelle
Altenkirchen, 02681/800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprech-
stunde, Tel. 02741/3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten: donnerstags, 9 - 12 Uhr,
offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 02681/800820

■ Betreuungsverein im Diakonischen
Werk Altenkirchen e.V.

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/800820, Fax:
02681/800882
E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12
Uhr und nach Vereinbarung. Zusätzliche Beratung im Ev. Gemein-
dehaus Kirchen, Kirchplatz 8, 57548 Kirchen; Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Wir bieten an: Beratung in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten,
Fortbildungsveranstaltung zum Betreuungsrecht, Unterstützung,
Beratung und Begleitung für ehrenamtliche Betreuerinnen und
Betreuer, Vorträge zur Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung

■ Deutsche Rheuma-Liga,
rtl. AG Altenkirchen

Helga Kober, Tel. 02681/2718, Rheumaligaak@yahoo.de
Selbsthilfegruppe, Austausch, Funktionstraining

André Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org ......................... Tel. 02681/984987-3
Sammel-Fax:............................................................ 02681/984987-0

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Sieg-Westerwald e.V.

Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Kathrin Weber, Dipl.-Sozialpäd.,
kathrin.weber@awo-ak.org .................................... 02741/991919-1
Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.,
mechthild.reifenrath@awo-ak.org .......................... 02741/991919-2
Nicole Paul, B.A. Soziale Arbeit, M.A. Bildung und Soziale Arbeit
nicole.paul@awo-ak.org ........................................ 02741/608087-9
Sammel-Fax: ............................................................. 02741/936566
www.ehrenamt-im-netz.de
www.awo-ak.org
Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betzdorf regelmäßig
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminabsprache für Beratungen
ist erwünscht. Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Voll-
macht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung, Informations-
material und betreuungsrechtliche Bibliothek, Gewinnung, Beratung
und Begleitung sowie Schulung ehrenamtlicher Betreuer/innen und
Bevollmächtigter, Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaf-
ten und Vormundschaften, Referententätigkeit und Inhouse-Semi-
nare zu ausgewählten Fragen des Betreuungswesens

■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungssu-
chende
DAA Betzdorf ....................................................... Tel. 02741/ 939810
Wilhelmstraße 30, 57518 Betzdorf
www.daa-betzdorf.de

■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie: geöffnet am Freitagvormittag -
während des Wochenmarkts
Sprechstunde der IG Bauen, Agrar, Umwelt jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat ab 16.00 Uhr - Anmeldung 0261/32563
Sprechstunde der DGB Rechtsschutz GmbH jeden Dienstagnach-
mittag, nach telef. Absprache
Anmeldung: IG Metall Betzdorf..................................... 02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf
nach telef. Ansprache ................................................. 02681/986129

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen,
Karlstraße 18; um 19.00 Uhr. Betroffene/Angehörige und Inter-
essierte können sich informieren. Ihr Ansprechpartner: Christel
Enders, Bergstraße 5, 57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.

■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien
mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkrankungen
im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag.
Anerkannter Dienst in der Jugendhilfe.
- Beratung und Schulsozialarbeit
- Mobile soziale Dienste
- Integration
- Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt: HIBA e. V. , Schulstr. 4, 57537 Wissen,
Tel. 02742/4967 -Fax: 02742/71012;
E-Mail: hiba@hibaev-ak.de; Homepage: www.hibaev-ak.de

■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg
Kontakt und Info:
WeKISS ....................................................................Tel. 02663-2540
................................................................................. wekiss@gmx.de

■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen ............................... Tel. 02681 / 950438
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen,
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Mo bis Fr 9.00 bis 17.00 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation mit
dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und der
Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, zwang-
haftem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthilfe-
gruppen.
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■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägrige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der Tel.-Nr. 02747
930310 oder 0151 22678758.
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen,Tel. 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Allgemeine Sozialberatung; Vermittlung von Mütter-
und Mutter-Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für
psychisch kranke Menschen; Fachdienst Gemeindecaritas
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkirchen):
Dienstag, 8.30 bis 14 Uhr; Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr
Café-Treff am Montag
Montag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wil-
helmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff
Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmosphäre psychisch gesun-
dende Menschen zu treffen
Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen mit seelischen Problemen
- 57537 Wissen
mittwochs 1 x im Monat von 16 - 17.30 Uhr; Kirchweg 9 (Kath. Pfarr-
heim) 1. Etage, mittlerer Raum
Termine: 24.8./14.9./26.10./9.11./7.12.
- 57610 Altenkirchen
jeden Donnerstag von 17.15 - 18.45 Uhr im Mehrgenerationenhaus
Mittendrin, Wilhelmstr 10, Altenkirchen
Kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V., Tel. 02681/2056,
Susanne Meister, Email: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Helfertreff „International“
Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer tauschen sich aus und treffen neue
Freunde
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wil-
helmstr. 10, Altenkirchen

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V.

Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Ansprechpartner:
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.;
holger.liessfeld@awo-ak.org / Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.; frank.stock@awo-ak.org
Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarb.;
barbara.wolf@awo-ak.org
Tel. 0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe;
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Sieg-Westerwald e.V.

Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Ansprechpartner:
Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.; kathrin.wolter@awo-ak.org
Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.; mechthild.reifenrath@
awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Nicole Paul, B.A. Soziale Arbeit, M.A. Bildung u. Soziale Arbeit;
nicole.paul@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 60 80 87-9
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und Inklu-
sion; andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betz-
dorf regelmäßig von 9 bis 16 Uhr. Eine Terminabsprache für Bera-
tungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmächtigte,
ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen

■ Parkinson Regionalgruppe Altenkirchen
Treffen: jeden ersten Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Wilhelmstr. 10 (Fußg.
zone) in Altenkirchen.
Kontakt: Regionalleiter Walter Magoley ....................Tel. 02681-6518
Vertretung Ingrid Kahn .............................................Tel. 02682-4278

■ Beratung und Hilfe für blinde
und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile
finanziell ausgeglichen werden. Die teilweise sehr unterschiedli-
chen Landesgesetze sollen durch eine bundeseinheitliche Rege-
lung ersetzt werden.
Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband ist an diesen
Verhandlungen beteiligt. Wir alle sind auf das solidarische Verhalten
aller betroffenen blinden und sehbehinderten Menschen angewie-
sen. Auch auf Sie kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das

Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern -

- Beratung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene Li-
teratur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken -

- kostenlose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezi-
fischen Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -pra-
xis bestehen Diskrepanzen -

- und vieles andere mehr. - Hilfsmittel sind für blinde und sehbehin-
derte Menschen adaptiert -

Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V.
Vorsitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 21 551 (AB) oder 02741 974 556, Fax: 02741 974 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de ; Internet: www.bsv-ak.de

■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen
Telefon .................................................................. 02681 / 98302115
Email:...................... beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Leuzbacher Weg 31, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: montags bis donnerstags 9.00 bis 13.00 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache; Bürotele-
fon-Nr: 02681/879658 - Mobil: 0177/8589397;
E-Mail-Adresse: hospiz-ak@t-online.de

■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung ................................................. 02681/81-2730

■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.-
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 bis 16.15 Uhr, Donnerstag bis
18.00 Uhr.

■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder, z.
B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des Pflegegeldes
geht und helfen unseren Mitgliedern durch fachkundige Beratung,
sich in den Sozialgesetzen zurechtzufinden. Wir unterstützen Sie
bei der Antragstellung und Durchsetzung von Ansprüchen aus dem
Sozialrecht gegenüber Behörden.
Die Termine finden im monatlichen Wechsel in Bad Marienberg und
Altenkirchen statt.
Die Beratungsstunden in Bad Marienberg erfolgen in den gera-
den Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr in Zimmer 15, im
Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung, beginnend seit Mitt-
woch, 08.02.2012.
Die Beratungsstunden in Altenkirchen erfolgen in den ungeraden
Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr im Mehrgenerationen-
haus, Wilhelmstraße 10 in Altenkirchen, beginnend seit 11.01.2012.
Selbstverständlich steht Ihnen unser Beratungsbüro in Koblenz täg-
lich von 9 bis 11 Uhr zur Verfügung. Telefonische Terminabsprache
bei Ilka Turnau, Tel. 0261/34475.
Bei sonstigen Fragen steht Ihnen der 1. Vorsitzende des Ortsver-
bands Weyerbusch, Leo Barnhofer, Tel. 02684/850257, oder R.
Engel, Tel. 02685/989073, zur Verfügung.

■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert..................................... Tel. 02681/989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg............................. Tel. 02681/985055
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01805-60756020** Energie, Bauen und Wohnen (Mo. u. Do., 9 bis
13 Uhr)
01805-60756030** Ernährung (Mo., 9 bis 13 Uhr und Do., 13 bis 17
Uhr)
01805-60756040** Gesundheit (Di., 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz
01802-000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren
(14-täglich, Di., 9 bis 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131/284841 Informations- und Beschwerdetelefon Pflege zum
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261/12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur direk-
ten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Terminverein-
barung (Mo, Mi, Do, 9 bis 11 Uhr und Mo, Mi, 15 bis 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der
evangelischen Bücherei möglich.

■ EKS - Erwachsene Kinder
von suchtkranken Eltern/Erziehern

Anonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20.00 bis 22.00 Uhr in den Räumen des Kinderschutz-
bundes, Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt: männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146
dienstl.; weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.;
Email: eks-ak@gmx.de

■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufsrück-
kehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/986129, Fax: 02681/986134;
E-Mail: buero@neuekompetenz.de
homepage: www.neuekompetenz.de

■ Bereitschaftsdienste
Weitere wichtige Rufnummern/Sprechstunden
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Altenkirchen e.V.
- Ambulante Soziale Dienste kreisweit -
Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und
13 bis 15.30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Tel.
02681/8006-0

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag + Dienstag .................................................. 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch .................................................................. 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag.............................................................. 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag...................................................................... 8.00 - 12.00 Uhr
Die übrigen Arbeitsgebiete des Finanzamts sind für den Publikums-
verkehr geschlossen. Bei umfangreichen Sachverhalten besteht die
Möglichkeit der telefonischen Terminvereinbarung mit dem zuständi-
gen Bearbeiter.
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen, Tel. 0180 - 3757400 (9 ct pro
Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42 ct pro Minute mobil)
Internet: www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter:
0180/3757400*
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, *9 Cent/Minute via dtms

■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg, 19 Uhr, Datum bitte erfra-
gen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663-2540, Mail: wekiss@gmx.de

■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netz-
werk für Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und
Jugendlichen der Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung.
Regelmäßige Treffen mit anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaus-
tausch zu allen relevanten Themen: Physiotherapie, Schmerzbe-
handlung, Korsettversorgung, Operation, Reha-Maßnahmen sowie
Heil- und Hilfsmitteln, mit einem erträglicheren Alltag für Skoliose-
patienten. Trotz dieser Erkrankung dennoch positiv denken und han-
deln, aktiv werden in einer Rücken- oder Aquagymnastik-/Aquafit-
nessgruppe für Skoliose Betroffene.
Weitere Infos und Kontakt unter: H. Moog, Tel. 0175 - 48 68 358,
oder im Internet unter: www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de

Leistungsangebote:
- Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, Betreu-

ungsverfügung und Patientenverfügung
- Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
- Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehrenamt-

licher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
- Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
- Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten Fra-

gen des Betreuungswesens

■ Notruf „Frauen gegen Gewalt“ e.V.
Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen und
Mädchen e.V. - Neustr. 43, Westerburg, Tel. 02663/8678, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr

■ Interventionsstelle bei Gewalt
in engen sozialen Beziehungen

Neustr. 43, Westerburg, Tel. 02663/911353, Sprechzeiten: Montag
bis Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag von 14 Uhr bis 16 Uhr

■ Präventionsbüro Ronja
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Kinder -, Neustr. 43,
Westerburg, Tel. 02663/911823,
E-Mail: Praeventionsbuero-Ronja@web.de
Sprechzeiten: Montag von 9 Uhr bis 14 Uhr, Dienstag und Mittwoch
von 9 Uhr bis 13 Uhr, Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr

■ Neue Arbeit e.V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str. 1, 57610 Altenkirchen ....................... 02681/9555-0
Alltagshilfe ........................................................... 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
Bürgerservice ...................................................... 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschaftsbau,
Pflanzenservice
Energie-Spar-Service .......................................... 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ......................................... 02681/9555-117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt ............................................................ 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
MINT-AK ................................................................ 02681/9555-115
Einblick und Vermittlung in technische Berufe für Schülerinnen
Zukunftswerkstatt ................................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr ................................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische
Betreuungsleistungen ......................................... 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen; Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, Freitag
8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr.

■ Betreuungsverein
des Deutschen Roten Kreuzes e. V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/800645, Fax. 02681/800698
Email: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamt-
lich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Telefon direkt mit qualifizierten Fachberatern
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900/1778080-1* Verbraucherfragen und Reklamationen (Mo. - Do.,
10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-2* Versicherungen (Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage (Mo. - Do.,
10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-4* Telefon und Internet (Di., 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest-
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter
weitere Info-Telefone zu folgenden Themen anbieten:
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■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung; allgemeine Schwangerenbera-
tung; Familienplanung und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 - 12 Uhr
Mittwoch von 13.30 - 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 02602/9991900; Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag, 19.30 Uhr
- Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und deren
Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681/4958, Andreas,
Tel. 02742/967683 oder 0175-5608614; Klaus, Tel. 02682/3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
- durch Information über Sozialleistungen und helfen bei der Antrag-
stellung
- mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
- durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681/8050 oder
0261/988650.
Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die Beratung erfolgt
unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit. Anmeldung
erwünscht.

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Donnerstag, 1. September 2016, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und
Bauausschusses der Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
I. Abschließende Entscheidungen
1. Auftragsvergaben

Erweiterung Kindertagesstätte Weyerbusch
1.1 Elektroarbeiten
1.2 Heizungs- und Sanitärarbeiten
1.3 Zimmerarbeiten
1.4 Dachdeckerarbeiten
1.5 Metallbauarbeiten (Alu-Fenster und Türen)
1.6 Innenputzarbeiten

2. Rückübertragung von Verbandsgemeindeverbindungswegen
II. Vorberatende Beschlussfassungen
3. Auftragsvergabe

Erweiterung Kindertagesstätte Weyerbusch
Rohbauarbeiten

4. Vorstellung Gewässerentwicklung Mehrbach
Umsetzung des Gewässerentwicklungsplans

5. Verschiedenes
Verbandsgemeinde Altenkirchen Heijo Höfer, Bürgermeister

Bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Mittwoch, 31.08.2016, 17 Uhr, findet im kleinen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Werkausschusses der
Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Vergabe von Bauaufträgen

Abriss von nicht mehr benötigten Wasserhochbehältern
2. Bericht des Werkleiters gemäß § 7 der Betriebssatzung vom

09.04.2014 über abgeschlossene Verträge im Wert von 12.500
bis 25.000 € und Informationen zu den laufenden Baumaßnah-
men 2016

3. Information zur Kanalbenebelung in Idelberg und Ölsen
Vorberatende Beschlussfassungen

■ Morbus-Crohn-Selbsthilfegruppe
Telefon .......................................................................... 02688/8724

■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf, Tel.
02741/933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für junge
Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/Arbeitsplatz.
Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinbarung
Bürozeiten in Betzdorf:
Montag - Donnerstag von 9 - 12 und 14 - 16 Uhr und nach Verein-
barung.

■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude in Altenkirchen, Karlstraße.
Nähere Informationen erhalten Sie bei: Klaus Dieter Richter, Handy
0151/17442737.

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681/988861,
Fax. Büro: 02681/70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681/70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 15 Uhr bis
18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Giftinformationszentren
u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz,
Langenbeckstr. 1, Mainz; Tel. 06131/19240 oder 232466

■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheinischen-
Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde, Ade-
nauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333;
Fax: 0228/2873314

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
RG-Leiter:
Manfred Greis Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach

■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprechstun-
den sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen Test,
Kontaktadresse: Frau Herkersdorf, Tel. 02681/812732

■ Deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen:....................... Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. im Monat,
.................................................................................................18 Uhr
Kontakt:............................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder ..................................................................WeKISS 02663-2540

■ DMSG Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe
Altenkirchen und Umgebung

Treffen: jeweils am vierten Dienstag jeden Monats um 17.30 Uhr
in der Jakobusstube der kath. Pfarrgemeinde in Altenkirchen, Rat-
hausstraße 9, Ansprechpartner:
Bernd Dicke, 02686/8778

■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281,
und Dr. Andreas Engels, Tel. 02681-2093, Kölner Straße 23,
57610 Altenkirchen

■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen; Kontakt: Westerwäl-
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WEKISS) Tel.
02663/2540, E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de



Altenkirchen 18 Donnerstag, 25.08.2016

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag .................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ...................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) .............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags .......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................. 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
SchwimmkursefürErwachsenefindennachTerminabsprachestatt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

4. Feststellung der Jahresabschlüsse der Verbandsgemeindewerke
Altenkirchen für das Wirtschaftsjahr 2015
4.1 Wasserversorgung
4.2 Abwasserbeseitigung

5. Feststellung der Lageberichte der Verbandsgemeindewerke Al-
tenkirchen für das Wirtschaftsjahr 2015
5.1 Wasserversorgung
5.2 Abwasserbeseitigung

6. Verschiedenes
Altenkirchen, 16.08.2016 Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Alten-
kirchen schreibt die Arbeiten „Erneuerung Blockheizkraft-
werk Glockenspitze Altenkirchen“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 25.08.2016 unter ELViS-ID
https://www.subreport.de/E42973651 bereitgestellt.
Die Gebühr hierfür beträgt 11,90 €.

Submission:
Dienstag, 13.09.2016, 10 Uhr

VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Heijo Höfer

Bürgermeister

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 25. August 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Freitag, 26. August 2016, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Berod
... am Montag, 29. August 2016, 18 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Mehren

... am Samstag, 27. August 2016 (Tag der Berufsfeuerwehr)

Gemeindestatistik
Stand: 30.06.2016

Gemeinde Zahl der männlich weiblich Religion Einwohner Zahl der

Einwohner ev. rk. sonstige mit Haupt- u. Haushalte

m i t H a u p t w o h n s i t z

Stadt Altenkirchen 6.264 3006 3258 2541 1234 2.489 6.514 4.009
420 204 216 218 68 134 432 258
105 55 50 60 16 29 110 64
596 302 294 323 104 169 615 382
619 314 305 300 97 222 646 342
328 160 168 188 59 81 337 204
489 243 246 289 66 134 505 269
83 42 41 32 15 36 89 47

263 139 124 124 58 81 275 152
668 336 332 374 109 185 696 402

Forstmehren 145 74 71 75 29 41 156 93
662 337 325 361 107 194 693 388
321 173 148 145 87 89 324 207
890 460 430 421 132 337 932 503
187 89 98 109 32 46 201 121
252 147 105 120 30 102 263 171

Heupelzen 252 129 123 106 72 74 257 153
291 142 149 151 56 84 302 177
323 158 165 186 75 62 331 176
55 27 28 37 1 17 58 34

529 264 265 319 93 117 561 321
137 77 60 81 15 41 144 86
284 144 140 118 44 122 294 150
531 274 257 201 151 179 554 329
177 92 85 118 21 38 187 111

1.065 524 541 452 185 428 1.106 575
Mehren 469 222 247 220 122 127 506 311

530 268 262 238 100 192 553 309
794 410 384 419 126 249 829 490
551 286 265 248 113 190 568 339
626 310 316 297 119 210 652 373
418 214 204 233 75 110 433 233
88 47 41 42 19 27 93 51

153 75 78 84 17 52 158 78
371 192 179 176 88 107 380 226

Schöneberg 421 223 198 210 89 122 432 265
223 95 128 113 23 87 231 138
243 121 122 131 36 76 251 146
88 41 47 44 16 28 90 54

235 117 118 122 54 59 246 147
1.381 671 710 681 300 400 1.428 875
384 204 180 176 41 167 425 226

Verbandsgemeinde
Altenkirchen 22.911 11.408 11.503 10.883 4.294 7.734 23.857 13.985

Nebenwohns.

Almersbach
Bachenberg
Berod
Birnbach
Busenhausen
Eichelhardt
Ersfeld
Fiersbach
Fluterschen

Gieleroth
Hasselbach
Helmenzen
Helmeroth
Hemmelzen

Hilgenroth
Hirz-Maulsbach
Idelberg
Ingelbach
Isert
Kettenhausen
Kircheib
Kraam
Mammelzen

Michelbach
Neitersen
Obererbach
Oberirsen
Oberwambach
Ölsen
Racksen
Rettersen

Sörth
Stürzelbach
Volkerzen
Werkhausen
Weyerbusch
Wölmersen
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Fluterschen

■ Begräbniskasse Fluterschen
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
am 22.09.2016, um 20 Uhr, im „Landgasthof Koch“ in Fluterschen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

und Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung des Protokolls
5. Auflösung des Vereins
6. Anfall des Vereinsvermögens
7. Bestellung von Liquidatoren
8. Verschiedenes

Hasselbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 27. Juli 2016
Zunächst stand die Neubenennung einer Straße auf der Tagesord-
nung. Für die Straße, die als Zufahrt zu dem landwirtschaftlichen
Betrieb van Wilgen führt, wurde bisher keine Benennung vorgenom-
men. Dies hat in der Vergangenheit zu Irritationen geführt. Damit
zukünftig das Anwesen durch Dritte, insbesondere Rettungsfahr-
zeuge etc., schnell und ohne Zeitverzögerung aufgefunden wer-
den kann, ist eine Straßenbenennung erforderlich. Die vorgenannte
Straße erhält nun die Bezeichnung „Auf der Plätsch“.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung hatte der Rat über die Erteilung
des Einvernehmens nach § 36 BauGB zur Bauvoranfrage auf
Errichtung eines Gemeindezentrums in der Bergstraße 1 zu bera-
ten. Die Eigentümer der Grundstücke Gemarkung Hasselbach,
Flur 15, Flurstücke 33, 39, 40, 41, 42 und 43/1 in der Bergstraße 1,
beabsichtigen den Neubau eines Gemeindezentrums auf den Flur-
stücken 39, 40 und 42.
Die zur Bebauung vorgesehenen Grundstücke liegen überwiegend
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und beurteilen
sich somit nach § 34 Abs. 1 BauGB.
Hiernach ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche,
die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung
einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an
gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben;
das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden. Das beabsichtigte
dreigeschossige Gemeindezentrum hat eine Grundfläche von 655
m2 und erreicht trotz flach geneigtem Pultdach eine Höhe von 13 m.
Vergleichbare Vorbilder sind in der Umgebung nicht vorhanden, das
Vorhaben fügt sich also nicht ein.
Gleichzeitig dehnt sich der Baukörper in den Außenbereich aus,
wodurch bodenrechtliche Spannungen hervorgerufen werden.
Des Weiteren sieht die Ortsgemeinde das Problem der notwendi-
gen Stellplätze, da bereits zum jetzigen Zeitpunkt die vorhandenen
Stellplätze nicht ausreichen und die angrenzende Bergstraße bei
Gottesdienstbesuchen teilweise zugeparkt ist. Das neue Gemein-
dezentrum soll über noch mehr Sitzplätze bei gleichzeitig noch grö-
ßerem Raumprogramm verfügen, so dass die Zumutbarkeitsgrenze
überschritten ist. Der Rat beschloss hierzu folgendes: Das bean-
tragte Vorhaben fügt sich nicht ein, es dehnt sich in den Außen-
bereich aus, überschreitet das Maß der baulichen Nutzung, hat zu
wenig Stellplätze und führt zu bodenrechtlichen Spannungen. Aus
den vorgenannten Gründen wird das städtebauliche Einvernehmen
gem. § 36 BauGB nicht hergestellt.
Anschließend informierte der Ortsbürgermeister die Ratsmit-
glieder über folgende Themen:
Gardinenwaschen Bürgerhaus
Das Waschen der Gardinen des Bürgerhauses und das anschlie-
ßende Aufhängen haben hervorragend geklappt. Ortsbürgermeister
Staats bedankte sich dafür sehr herzlich bei den beteiligten Rats-
mitgliedern und deren helfenden Familienangehörigen.
Reinigungskraft Bürgerhaus
Da Denise Quadt für ein weiteres kurzfristiges Beschäftigungsver-
hältnis nicht mehr zur Verfügung stand, hat die Ortsgemeinde mit
Gertrud Rodriguez seit dem 1. Juni 2016 für das Bürgerhaus eine
neue Reinigungskraft. Frau Rodriguez hat im Anschluss an die
Malerarbeiten in vorbildlicher Weise eine Grundreinigung im Bür-
gerhaus durchgeführt. Sie hat sich bisher als zuverlässige und sehr
gewissenhafte Reinigungskraft erwiesen.
Gemeindeausflug nach Marienstatt
Der Gemeindeausflug nach Marienstatt ist bei allen Mitreisenden
auf ein positives Echo gestoßen, und man war sich darüber einig,
einen sehr schönen gemeinsamen Nachmittag verbracht zu haben.

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

der Kreisstadt Altenkirchen
Am Dienstag, 30. August 2016, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal
des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und Bau-
ausschusses der Kreisstadt Altenkirchen statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
I. Abschließende Entscheidungen
1. Stellplatzablöse
2. Zuteilung von Hausnummern für die „Heinestraße“
3. Informationen über erteilte Einvernehmen für Vorhaben gem. §

34 BauGB durch den Stadtbürgermeister
4. Befreiungsantrag, Frankfurter Straße 9
5. Auftragsvergabe

Umbau untere Fußgängerzone
Telekommunikationsanlagen
- Vorlage wird in der Sitzung nachgereicht -

II. Vorberatende Beschlussfassungen
6. Änderung Nr. 1 des Bebauungsplans Nr. 23 „Schloßplatz“ der

Kreisstadt Altenkirchen;
6.1 Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB)
6.2 Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfs mit seinen Anlagen
6.3 Beschlussfassung über die Beteiligung der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden und sonstigen Träger öffentliche Belange ge-
mäß §§ 3, 4 und 4 a Baugesetzbuch (BauGB)

7. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 29 „Vor dem Gräulseifen“
der Kreisstadt Altenkirchen
7.1 Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfs mit seinen Anlagen
7.2 Beschlussfassung über die Beteiligung der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß §§ 3.4 und 4 a Baugesetzbuch(BauGB)

8. Waldfriedhof Altenkirchen
Neuordnung erhaltenswerter Grabstätten

9. Grundsatzbeschluss über den Abschluss von Mietverträgen für
die Nutzung der Müllsammelstelle in der oberen Hofstraße

10. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
III. Vorberatende Beschlussfassungen
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Berod

■ Dorfcafé Berod
Liebe Beroder Mitbürgerinnen und liebe
Beroder Mitbürger,
am Sonntag, 4. September 2016, lädt die Ortsge-
meinde Berod alle Dorfbewohner jeglicher Alters-
stufen zum Dorfcafé-Treffen ins Bürgerhaus ein.
Bei leckerem Kaffee/Kakao und selbstgebackenem
Kuchen hat man hier die Möglichkeit, in geselliger
Runde gemütlich zu plaudern und auszutauschen.

Unser Beroder Dorfcafé ist von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr für Euch
geöffnet. Der Erlös aus dem Verkauf von Kaffee/Kakao und Kuchen
wird für ortseigene Projekte verwendet.
Das Dorfcafé-Team freut sich auf Euch.

Fiersbach

■ Terminankündigungen
1. Der diesjährige Herbstausflug findet am 17.09. statt. Ziel sind
der Felsenkeller und die Vulkan-Brauerei in Mendig. Anmeldungen
unbedingt erforderlich bis spätestens 03.09.!
Nähere Informationen folgen im Rundbrief und auf der Homepage.
2. Am 24.09., 16 Uhr, Treffen zum Vorgespräch und den ersten Vorbe-
reitungen zum Bau des Erntewagens. Treffpunkt: Heutens Scheune.
Über eine rege Beteiligung freuen sich der Ortsbürgermeister und
der Ortsgemeinderat.
Herzliche Grüße

Siegfried Krämer
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Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 1. September 2016, 19.30 Uhr, findet im Landgast-
haus „Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse
2. Gehweg Unterführung Bundesstraße 8
3. Gebühr für die vorzeitige Aufgabe einer Grabstätte
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Ausbau der Breitbandversorgung in Helmenzen
7. Personalangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Helmeroth

■ Heckenrückschnitt und Straßenreinigungspflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das feuchte Wetter in den vergangenen Wochen hat bei vielen Pflan-
zen und Sträuchern das Wachstum sehr begünstigt. Darum möchte
ich alle Grundstückseigentümer bitten, ihre Hecken und Sträucher,
die insbesondere auf die Geh- und Fahrwege ragen, bis zur Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden und auch die Straßenrinnen und
Wege von Unkraut, Gras und sonstigem Bewuchs zu befreien.
Hierdurch helfen Sie mit, das schöne Ortsbild zu erhalten.
Herzlichen Dank!

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Dorferneuerung Heupelzen
Einladung zur Auftaktveranstaltung am Montag, 5. September,
18.00 Uhr im Helenenhof

An der Ortsbegehung nahmen bei herrlichem Sonnenschein erfreu-
licherweise sehr viele Hoijbelser teil. Der Ortsgemeinderat würde
sich freuen, wenn an der Auftaktveranstaltung am 05.09.16 eben-
falls viele Bürgerinnen und Bürger teilnehmen würden. Gemeinsam
sind wir stark.

Heupelzen startet eine neue Initiative zur Dorfentwicklung. Dabei
steht neben den Zielen der Erhaltung und Gestaltung der Ortsmitte,
der Baustruktur und des Ortsbilds auch die Verbesserung der „wei-
chen Standortfaktoren“ im Vordergrund. Dies können beispielsweise
die Stärkung der sozialen Strukturen und Netzwerke, die Siche-
rung des dörflichen Vereins- und Gemeinwesens oder die Verbes-
serung der Familien- bzw. Seniorenfreundlichkeit sein. Im Rahmen
der Dorfmoderation können alle BürgerInnen und Bürger Ideen und
Projekte für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde einbringen.
Gemeinsam mit dem beauftragten Büro wollen wir Heupelzen “unter
die Lupe nehmen”, positive Merkmale, aber auch Defizite benen-
nen, Herausforderungen erörtern sowie Lösungsansätze und Pro-
jekte für die Zukunft entwickeln.

Da alle Leistungen von den Teilnehmern des Ausflugs selbst getra-
gen wurden, sind der Ortsgemeinde keinerlei Kosten entstanden.
Der Ortsbürgermeister bedankte sich noch einmal sehr herzlich bei
Frau Wortelkamp, sie hat die Initiative zu diesem Ausflug ergriffen
und alles Weitere dazu hervorragend organisiert.
Straßenreinigungspflicht
Nach dem Artikel im Mitteilungsblatt über die Straßenreinigungs-
pflicht kamen einige Grundstückseigentümer der Straßenreini-
gungspflicht unverzüglich nach. Diese Angelegenheit wird vom
Ortsgemeinderat weiterhin beobachtet.
Rasensportanlage
Ortsbürgermeister Staats informierte den Rat über den Zustand
bzw. die Bespielbarkeit der gemeindeeigenen Rasensportanlage in
Zusammenhang mit dem diesjährigen FSG-Fußballturnier.
Bundesverkehrswegeplan 2030
Der neue Bundesverkehrswegeplan (BVWP 2030) liegt vor. Er legt
fest, in welche Straßen-, Schienen- und Wasserstraßenprojekte der
Bund investiert.
Bis 2030 werden 264,5 Milliarden Euro investiert, mit denen Ver-
kehrswege modernisiert, Infrastruktur vernetzt und Mobilität in
Deutschland beschleunigt werden.
Mit den Rekordmitteln hat der BVWP eine klare Finanzierungsper-
spektive, womit rund 1000 Projekte umgesetzt werden. Für unsere
Region sind in diesem BVWP folgende Projekte in den vordringli-
chen Bedarf eingestellt, die bis ins Jahr 2030 realisiert werden sol-
len:
Ortsumgehung Helmenzen (B8), Ortsumgehung Weyerbusch (B8),
Ortsumgehung Hasselbach (B8), Ortsumgehung Kircheib (B8),
Ortsumgehung Uckerath (B8). Für diese insgesamt 18,1 Kilometer
lange Strecke sind die Gesamtinvestitionen mit 68,9 Millionen Euro
veranschlagt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung legte Ortsbürgermeister Staats
dem Ortsgemeinderat folgende Pflegekonzeption für die ge-
meindeeigenen Anlagen vor:
Die Mäh- und Pflegearbeiten auf dem Gemeindefriedhof werden,
wie bereits seit einem Jahr, regelmäßig zur vollsten Zufriedenheit
weiterhin vom Bauhof der Verbandsgemeinde durchgeführt. Da die
Ortsgemeinde äußerst gute Erfahrungen mit dem Bauhof hat, wer-
den nunmehr die Mäh- und Pflegearbeiten auf dem Kinderspielplatz
und der Rasensportanlage, zunächst bis zum Ende dieser Legisla-
turperiode Juli/August 2019, ebenfalls an den Bauhof der Verbands-
gemeinde vergeben.
Der Gemeindearbeiter ist somit für das Gelände am Bürgerhaus,
das Gelände am Buswartehäuschen, das Gelände am Glascontai-
nerstellplatz und an den Ruhebänken in der Gemarkung Hassel-
bach verantwortlich.
Der Ortsgemeinderat stimmte dieser Pflegekonzeption gemeindeei-
gener Anlagen zu.
Ferner befasste sich der Rat mit Spielplatzangelegenheiten. Da auf
der Rasensportanlage der Ortsgemeinde seit mehr als einem Jahr
kein Fußball mehr gespielt wird und dies auch in absehbarer Zeit so
bleiben wird, beriet der Ortsgemeinderat darüber, wie zukünftig in
verantwortbarer Weise diese Anlage gepflegt und genutzt werden
soll.
Der Rat einigte sich darauf, eine geeignete Konzeption für die
Rasensportanlage und den Kinderspielplatz zu erarbeiten und
umzusetzen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde über folgende
Themen gesprochen: Dorffest in Werkhausen am 7. August 2016
und die Musikanlage im Bürgerhaus
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde erging eine Frage hinsicht-
lich eines Bauvorhabens in der Bergstraße.

Nachruf
Am 12. August 2016 verstarb

Herr Karl-Heinz Lenz
aus Hasselbach

Der Verstorbene gehörte von 1969 bis 1984 als Ratsmitglied
dem Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Hasselbach an.
In seiner langjährigen Tätigkeit hat sich der Verstorbene
stets für die Belange der Ortsgemeinde eingesetzt. Durch sein
freundliches
und hilfsbereites Wesen erwarb er sich die Anerkennung und
Wertschätzung der Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. Wir werden die
Erinnerung an Herrn Lenz in Ehren halten.

Hasselbach, im August 2016 Hans-Jürgen Staats
Ortsgemeinde Hasselbach Ortsbürgermeister
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Gemeindebrunnen) mit Zuwachs aus dem Mammelzer Weiher? Im
Zuge der Sanierung der Schulstraße in Hüttenhofen wurde ein alter
Gemeindebrunnen, der bis dahin wenig Beachtung gefunden hatte,
wieder zum Leben erweckt.

Etwas zur Geschichte von alten Brunnen:
In mühseliger Arbeit wurden vor noch nicht allzulanger Zeit Brunnen
in die Erde gegraben oder wie bei diesem Brunnen in den Felsen
gehauen. Die öffentlichen Brunnen spielten noch zu Beginn des 20.
Jahrhunderts eine existentielle Rolle im Alltagsleben der Menschen.
Damals waren Gemeindebrunnen noch lebendige Treffpunkte, wo
man Schwätzchen hielt und Neuigkeiten austauschte. Sie waren
unverzichtlich für die Wasserversorgung für Mensch und Tier. Um
für kommende Generationen dieses Kleinod zu erhalten und zu ver-
deutlichen, wie schwierig die Wasserversorgung einst war, hat man
diesen Brunnen als Blickfang hergerichtet.
Bei der „Einweihung“ des Brunnens mit einem kleinen Fest dankte
Ortsbürgermeister Dieter Rütscher allen, die mitgewirkt hatten, die-
sen Brunnen so schön zu gestalten. Unterstützt von vielen Bürgern
der Gemeinde sowie dem Frauenchor Mammelzen und dem MGV
Hüttenhofen wurde das kleine Fest trotz einiger Regenschauer ein
Erfolg. Bei dem wunderschön geschmückten Brunnen stellte man
auf einmal fest, dass sich im Brunnen etwas bewegte.

Bei näherer Betrachtung sah man, das es ein kleines Krokodil war,
das sich wahrscheinlich aus dem Mammelzer Weiher aufgemacht
hatte, um neue Nahrungsgründe zu suchen. Es sieht so aus, dass
es im Brunnen genug Nahrung findet und deshalb wurde beschlos-
sen, das Krokodil im Brunnen zu lassen.

Mehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung

des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 6. September 2016, 19.30 Uhr, findet im Schulungs-
raum des Feuerwehrhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats
statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

1. Planungen zum Erntedankfest
2. Beratungen und Beschlüsse zur Ortsbeleuchtung
3. Unterhaltungsmaßnahmen am Dorfplatz
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung:
7. Personalangelegenheit
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Bauangelegenheiten

10. Verschiedenes
Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

■ Kinderferienaktion 2016
Leider sind zur diesjährigen Kinderferienaktion bis zum angegebe-
nen Stichtag nur wenige Anmeldungen eingegangen, so dass die
geplante Fahrt in den Tierpark Niederfischbach entfallen muss. Wir
werden zu gegebener Zeit überlegen, ob wir diese ggf. im Jahr 2017
erneut anbieten oder eine neue Idee aufgreifen.

Thomas Schnabel, Ortbürgermeister

Rettersen

■ Retterser Dorffest über zwei Tage
mit tollem Wetter und vielen Besuchern

Retterser und Bürger aus den benachbarten Ortschaften und Verei-
nen der Region besuchten das Dorffest am Dorfgemeinschaftshaus

Nach dem Dorfrundgang am 10. Juli findet am Montag, 05.09.2016,
ab 18.00 Uhr im Bürgerhaus Helenenhof eine Bürgerversammlung
zum Auftakt der Dorfmoderation statt. Dort werden wir alle wichti-
gen Themen für die Zukunft von Heupelzen zusammentragen, den
Ablauf der Dorfmoderation besprechen und Arbeitsgruppen für die
Projektentwicklung bilden.
Es ist die geplant, die Dorferneuerung in Heupelzen zusammen mit
allen Bürgerinnen und Bürgern umzusetzen. Es werden keine fertigen
Konzepte vorgelegt. Es soll und kann jeder seine Vorstellungen und
Ideen für die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde einbringen.
Heupelzen gehört seit diesem Jahr zu dem auserwählten Kreis der
„Schwerpunktgemeinden“ der Dorferneuerung in Rheinland-Pfalz.
Daraus ergeben sich für die nächsten sechs Jahre durch organi-
satorische und finanzielle Unterstützung des Landes verbesserte
Rahmenbedingungen für private und öffentliche Vorhaben sowie
zur Fortschreibung unseres in die Jahre gekommenen Dorferneu-
erungskonzepts.
Starten wollen wir mit der Dorfmoderation. Nach der Auftaktveran-
staltung werden wir in 3 - 4 Arbeitskreisen konkrete Vorhaben entwi-
ckeln. Für und mit Kindern und Jugendlichen wird es einen eigenen
Arbeitskreis geben.
Nach einer Arbeitsphase von etwa einem halben Jahr werden die
Ergebnisse der Dorfmoderation in einer weiteren Bürgerversamm-
lung präsentiert und diskutiert.
Diese Ergebnisse werden dann in die Fortschreibung des Entwick-
lungskonzepts der Gemeinde (Dorferneuerungskonzept) übernom-
men. Als “Experten in eigener Sache” sind Sie gefragt!
Es laden Sie ein:
Die Ortsgemeinde Heupelzen und das Planungsbüro Stadt-Land-plus

Ingelbach

■ Einladung zur Erntekrone binden
... am Freitag, 2. September 2016, ab
17.00 Uhr, am Sportplatz in Ingelbach.
Für`s leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Es laden ein: Die Festgemeinschaft und
die Bürgerinitiative e.V. Ingelbach.
Anlässlich des Erntedankfestes vom 16.09.
- 18.09.2016 ist am 14.09.2016, ab 15.00
Uhr, Zeltaufbau.
Um rege Beteiligung wird gebeten.

Kraam

■ Seniorenfahrt 2016
Am 13.09. ist es wieder soweit:
Wir starten unsere diesjährige Seniorenfahrt. Ziel ist die Straußen-
farm in Remagen. Wir treffen uns um 9.30 Uhr zu einer Tasse Kaf-
fee und einem kleinen Imbiss. Um halb elf starten wir in Richtung
Remagen, so dass wir gegen Mittag zum gemeinsamen Essen dort
ankommen. Nach der Mahlzeit beginnt eine eineinhalbstündige
Führung mit Rundfahrt in einer Bimmelbahn. Im Anschluss haben
wir noch die Gelegenheit zu einer Tasse Kaffee, bevor gegen 15.30
Uhr die Heimreise angetreten werden soll. Die Eigenbeteiligung
wird voraussichtlich ca.12 € pro Person betragen.
Für eine bessere Planung bitte ich alle Interessenten um Anmel-
dung bis 4. September.

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Sanierung eines alten Gemeindebrunnens
„Ahla Höttönowa Jemeensbrunnön“ (Alter Hüttenhofener
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Weyerbusch

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 1. September 2016, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Hilkhausen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 17 Uhr

1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. und
3. Vertragsangelegenheiten
4. Auftragsvergabe

Öffentliche Sitzung, Beginn 17.30 Uhr
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Ausbau eines Wirtschaftsweges

Auftragsvergabe
7. Erteilung des Einvernehmens zum Befreiungsantrag für die Er-

richtung eines Gewerbegebäudes in der Frankfurter Straße 6
8. Aufstellen von Hundekot-Abfallbehältern in der Gemarkung
9. Gestaltung des Dorfbrunnenplatzes/Dorfmitte und Neuorganisa-

tion der Brunnenelektrik
10. Herstellen des Container-Platzes am Friedhof
11. Maßnahmen zur Verkehrssicherungspflicht im Raiffeisenpark/

Raiffeisenstraße
12. Seniorenfahrt 2017
13. Verschiedenes
14. Einwohnerfragestunde

Dietmar Winhold,
Ortsbürgermeister

Wölmersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 30. August 2016, findet im Dorftreff, Hauptstraße 21,
in Wölmersen, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Vertragsangelegenheiten
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 20.30 Uhr
4. Grundstücksangelegenheiten

- Lückenschluss des Gehweges im Kreuzungsbereich „Auf den
Erlen/Hauptstraße“

5. Planungsangelegenheiten
- Beplanung der Rohbauflächen in Flur 2; Information zum
Sachstand

6. Bau des Backhauses auf dem Dorfplatz im Ortskern
- Bestellung des Bauleiters

7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Ernst Schüler, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
28.08.2016 Alexander Fink ................................................. 75 Jahre
29.08.2016 Marlene Bracht ................................................ 80 Jahre
30.08.2016 Suleyman Yilmaz ............................................. 75 Jahre
Almersbach
29.08.2016 Hans Wall ........................................................ 80 Jahre
Mehren
26.08.2016 Ursula Tönker ................................................... 85 Jahre
Michelbach
01.09.2016 Dr. Werner Matron ........................................... 75 Jahre
Oberirsen
30.08.2016 Edith Balzar ..................................................... 80 Jahre

am Rande der Gemeinde. Der Samstag schloss mit ausgelassener
Stimmung ab und versprach auch für den Sonntag einen phantas-
tischen Tag. DJ Peter hatte den richtigen Griff in die Musikkiste, um
die Gäste auf den Tanzboden zu locken.

Fotos: Wachow

Gut ausgeschlafen ging es am Sonntagvormittag um 11 Uhr zum
Gottesdienst am Dorfgemeinschaftshaus mit anschließendem Früh-
schoppen, wie zu den guten alten Zeiten. Bei Hochbetrieb am Bier-
stand und Imbisswagen bahnte sich ab 15 Uhr das Gleiche am
Kuchenbuffet ab. Der Retterser Dorfgemeinschaftssaal und die Tisch-
garnituren waren voll besetzt, und Dutzende von Besuchern genos-
sen in sonniger Atmosphäre duftenden Kaffee und leckeren Kuchen.

Im Pavillon nahmen zu dieser Zeit die Musiker der Egerlandbe-
setzung des Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld Platz und boten ein
hervorragendes Platzkonzert. Großen Andrang erlebten auch
die Mitglieder des Schützenvereins „Im Grunde“ Marenbach, die
Anschauungsmaterial des Schießsportes und ein Softgewehr mit-
gebracht hatten. Dort durfte jeder, der Lust hatte, am Schnupper-
schießen teilnehmen. Geschossen wurde auf Sterne, Blechdosen
und Patronenhülsen.

Vor dem Schießen wurde ein Foto geschossen, das anschlie-
ßend auf die Teilnehmerurkunde kam. Da war so manches Talent
zu sehen, das von den Marenbachern zum Schnuppertraining ins
Schützenhaus eingeladen wurde. Den Abschluss des Nachmit-
tags bildete für die Kinder der große Luftballonstart. Auf einer Karte
wurde der Absender notiert.
Die wurde am Band des Luftballons befestigt und im Doppelfuß-
balltor gesammelt. So starteten die bunten Ballons alle zur gleichen
Zeit und schmückten für kurze Zeit den Nachmittagshimmel in allen
Farben des Regenbogens. (wwa)
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Tabellen sowie das Formatieren und Speichern, das Einrichten ein-
facher Berechnungen (Summenfunktion, Subtraktion, Multiplikation)
und die Integration von Grafiken. Anhand praxisnaher Beispiele wer-
den systematische Excel-Kenntnisse vermittelt und in Übungsein-
heiten, in denen Berechnungen selbstständig erstellt werden, gefes-
tigt. Der Kurs unter der Leitung von Werner Zapatka kostet 40 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter
Telefon 02681/ 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de
entgegen.

■ Kulinarische Reise in Altenkirchen:
Kochen. Begegnen. Genießen

Integrationsabend auf Initiative der Ehrenamtskoordination
des Kreises
Vier afghanische „Köche“, engagierte Frauen, Vertreterinnen des
LandFrauen Bezirkes Altenkirchen und des Lions Clubs Westerwald
kamen am Mittwochabend zusammen, um sich gemeinsam auf eine
kulinarische Reise zu begeben.
Die vier jungen Afghanen, die als Flüchtlinge im Landkreis Altenkir-
chen leben, stellten zwei Nationalgerichte vor: Hinter „Kofta Tscha-
lan“ verbargen sich Fleischklöße in Gemüse gedünstet und mit
Rosinen und Möhren gespickter Reis. Als Alternative wurde „Brench
ba horeshed“ geboten: in einer Soße zubereitetes Hähnchenfleisch
mit Kartoffeln und als Beilage Reis.
Organisiert wurde der Abend von der Ehrenamtskoordination im
Landkreis Altenkirchen Andrea Rohrbach und der Projektkoordina-
torin der „Aktion Neue Nachbarn“ Theodora Lippemeier.

Gekocht wurde gemeinsam, auch die Verständigung klappte ganz
gut, wenn Worte fehlten, so behalf man sich mit Gesten. Gekonnt
improvisierten die jungen Männer bei fehlenden Gewürzen, die in
Deutschland kaum zu bekommen sind. Die Kochkünste der jun-
gen Männer begeisterten alle Beteiligten. „Zuhause“ habe er das
Kochen gelernt, erklärte einer; ein anderer berichtete, seine Frau
habe ihm dieses besondere Nationalgericht beigebracht. Mit Blick
auf das Motto der „kulinarischen Reise: Kochen. Begegnen. Genie-
ßen.“ war auch dieser Abend ein Erfolg.
Die jungen Männer waren dankbar, für die Gelegenheit durch tra-
ditionelles Essen einen Teil ihrer Kultur zu vermitteln, während die
Organisatoren und ehrenamtlichen Helfer bestärkt und bereichert in
ihren Aufgabenfeldern sein konnten und sich auf weitere „kulinari-
sche Reisen“ freuen. Über eines war man sich einig: Ein Stück weit
hat auch diese Arbeit zu gegenseitigem Verständnis und Verständi-
gung beigetragen - denn auch Geschmack ist eine Sprache.
Für die Fortführung der kulinarischen Reise in Altenkirchen
suchen die Verantwortlichen noch ehrenamtliche Unterstüt-
zung. Interessierte können sich gerne unter der Tel.-Nr. 02681
/ 81-20 86, oder unter der E-Mail Adresse andrea.rohrbach@
kreis-ak.de melden.
Die nächste kulinarische Reise wird in Hamm/Sieg stattfinden. Der
genaue Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ............ Tel.
02681/70972
Internet: .................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ..... von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr

Donnerstag durchgeh. ......................... von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen

Wochenvorschau
Donnerstag 25.08: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Caféhaus-Nachmittag; 15
- 17 Uhr Bücherannahme; 15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde;

Racksen
01.09.2016 Dorothea Engers ............................................. 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Till Saßmannshausen, Hasselbach
Ben Michael Keck, Altenkirchen
Levin Elias Kerkow, Kircheib
Eheschließungen:
Harry Janzen, Mammelzen, und Isabel Held, Altenkirchen
Olaf Konstantin Müller und Jördis Beyer, Altenkirchen
Andreas Reifenrath, Fluterschen, und Kanjana Sripakdee, Thailand
Sascha Jens Liessmann und Anne Schumacher, Rettersen
Sterbefälle:
Brigitte Hildegard Becker, Altenkirchen
Lenchen Sophie Birkhan, Altenkirchen
Georg Heini Dittmann, Weyerbusch
Karl Heinz Lenz, Hasselbach
Lieselotte Schmidt, Kircheib
Hilde Burmester, Forstmehren
Alexander Gerber, Mammelzen

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Gesundheitskurs
„Meditative Atemübungen“
Am Montag, 5. September, startet die
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen den
Kurs „Meditative Atemübungen“.
Heutzutage erkennen bereits viele Ärzte

die Vorteile meditativer Atemübungen für die Gesundheit des gan-
zen Körpers. Zahlreiche Berufstätige sitzen stundenlang und auch
in schlechter Haltung am Schreibtisch
und bewegen sich zu wenig. Da ist es nicht verwunderlich, dass sie
unkonzentriert und erschöpft sind. Der lebenswichtige Sauerstoff
fehlt dem Körper. Eine Folgeerscheinung ist, dass zu wenig Kohlen-
dioxid ausgeatmet wird. Dieses Gift verbleibt im Körper und nach
und nach verschlackt der gesamte Organismus. Die Reihe „Medita-
tive Atemübungen“ soll da Abhilfe schaffen. Die Teilnehmenden ler-
nen, sich auf den eigenen Atem zu konzentrieren, ihn zu vertiefen
und zu intensivieren. Ist er kraftvoll und ruhig, entschlackt er den
Körper und der Geist kann entspannen. Es lohnt sich also richtiges
Atmen zu lernen.
Der Kurs umfasst insgesamt acht Termine. Er findet jeweils montags
in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 40
Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon
(02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
„Englischkurs ab 55“ im Mehrgenerationenhaus in Altenkir-
chen - Beginn am 1. September
Interessierte ab 55 Jahren, die sich einen sanften und stressfreien
Wiedereinstieg in die englische Sprache wünschen, können bei der
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen ab Donnerstag, 1. September,
wieder einen entsprechenden Kurs am Vormittag belegen. Lernziel
des Kurses ist es, sprachliche Situationen zu meistern, sei es für
eine geplante Auslandsreise, für Gäste oder um heutzutage einfach
auch die englische Sprache zu beherrschen. Anhand von typischen
Alltags- und Urlaubssituationen werden die Englischkenntnisse ver-
mittelt. Die Teilnehmenden können ihre vorhandenen, aber vielleicht
verschütteten Kenntnisse der englischen Sprache in lockerer Atmo-
sphäre und unter Leitung einer Muttersprachlerin auffrischen und
erweitern.
Der Kurs findet jeweils donnerstags in der Zeit von 10 bis 11.30 Uhr
unter der Leitung von Heidemarie Stafford im Mehrgenerationen-
haus in der Altenkirchener Fußgängerzone statt.
Die Kursgebühr für 12 Termine à 90 Minuten beträgt bei acht Teil-
nehmenden 60 Euro.
Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen unter Tel.-Nr. 02681-812212 oder unter kvhs@
kreis-ak.de
Fit fürs Büro - Crashkurs „Tabellenkalkulation mit Excel“ am 1.
und 8. September
Einen Schnelleinstieg in die Tabellenkalkulation mit Excel bietet der
aktuelle Crashkurs der Kreisvolkshochschule. Er findet am Don-
nerstag, 1. September, und Donnerstag, 8. September, in der Zeit
von 17.45 bis 21.00 Uhr in Altenkirchen statt. Der Kurs wendet sich
an Teilnehmer ohne oder mit geringen Kenntnissen in der Tabellen-
kalkulation mit Excel. Inhalte sind beispielsweise das Erstellen von
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Der dritte Bauabschnitt wird vom Verteiler Hof Holpe nach Pir-
zenthal mit der Siegquerung derzeit geplant und ausgeschrieben.
Der Bau der 4,25 Kilometer langen Rohrleitung soll 2017 beginnen.
Die Baustellentrasse im Holperbachtal führt durch eines der
schönsten ursprünglichen Täler des Landkreises. Da waren Umwelt-
auflagen zu erfüllen, der kleine Holperbach muss geschützt werden,
und vieles mehr gilt es zu beachten. Für den Schutz des Baches
wurden eigens Rohre in Ton eingebettet, sodass die Lkws und Bau-
maschine darüber fahren können. Die eigentlichen Wasserrohre
werden in einem Meter Tiefe unter den Bach gelegt. Moderne GPS-
Technik kommt zum Einsatz, das Gelände ist exakt vermessen und
ausnivelliert. Der Baggerführer bekommt die Daten automatisch, ein
Fehler beim Ausheben wird so verhindert. Eine Baustraße wurde
dafür angelegt, sie wird am Ende zurückgebaut und der ursprüngli-
che Zustand hergestellt.
In Wissen ist ein riesiges Rohrlager an der Kreisstraße entstan-
den. Hier werden die neuen Wasserrohre für das Verlegen präpa-
riert. Es sind Spezialrohre, 600 Millimeter Durchmesser und jeweils
12 Meter lang. Die Trinkwasserrohre haben nicht nur eine Stahl-
kern, sie haben zusätzlich eine PE-Hülle und einen Faser-Zement-
schutz, um mechanischen Schutz von außen zu bieten. Im Rohrgra-
ben werden sie dann verschweißt. Nun müssen diese Rohre einem
sehr hohen Qualitäts- und Sicherheitsanspruch genügen. Nur auf
Zertifikate verlässt sich der Wassermeister nicht. So prüft er vor Ort
mit den Fachfirmen die Robotertechnik, die eingesetzt wird, um die
Schweißnähte zu versiegeln. Da kommt ein Spezialmittel zum Ein-
satz, modernste Kameratechnik verfolgt diese Schritte und doku-
mentiert via Bildschirm die Arbeiten im Inneren.
Vor Ort sind der örtliche Bauleiter Karl-Horst Stark in Begleitung
von Ulf Heinemann, dem Ingenieurbüro aus Altenkirchen, dass
die Baumaßnahme begleitet. Für die Erdbauarbeiten ist Projektlei-
ter Michael Wisser von der Firma Robert Schmidt aus Müschen-
bach vertreten, die Firma Hubert Niederländer aus St. Ingbert ist
mit Projektleiter Ingo Prinz mit seinem Team für die Rohrleitungen
zuständig. Der Robotertest mit all seinen vielen technischen Fines-
sen hatte auch Verbandsvorsteher Michael Wagener und Betriebs-
führer Dirk Beyer zu Baustelle geführt. Der WKA unter dem Dach
der Stadtwerke Wissen seit vielen Jahren, liegt mit dem Bau im Soll-
plan, sowohl mit der Bauzeit als auch im Finanzrahmen.
Im dritten Bauabschnitt, der im Jahr 2017 beginnt, werden am Ver-
teilerbauwerk die Leitungen geteilt, die Versorgung für die VGs Wis-
sen, Kirchen, Betzdorf und Herdorf-Daaden sichergestellt. In Rich-
tung Süden wird das Trinkwasser für die VGs Hamm, Altenkirchen,
Flammersfeld und Teilmengen nach Hachenburg und Puderbach
geliefert. Die gesamte Baumaßnahme wird zu 80 Prozent gefördert,
auch für die betroffenen Gemeinden, in diesem Fall Hamm und Wis-
sen, gibt es Zuschüsse. Überwiegend sind landwirtschaftliche Flä-
chen betroffen, auch hier werden Entschädigungen gezahlt.

■ Konzert in Marienstatt
Hochkarätige Orgelvirtuosen an der Rieger-Orgel

Große Namen aus der Welt des
Orgelspiels stehen beim traditionel-
len Orgeltriduum in der Abteikirche
auf dem Programm. Es beginnt am
Sonntag, 4. September, mit Luca
Benedicti aus Turin/Italien. Ab 17
Uhr erklingen Werke von Buxte-
hude, Mendelssohn Bartholdy,
Bossi, Landmann und Bedard. Am
Freitag, 9. September, konzertiert
ab 19.30 Uhr aus Landau/Pfalz
Rudolf Peter. Der freischaffende
Konzertorganist spielt Werke von
Sweelinck, Bach, Knecht, Smetana
(Moldau), Hindemith und Bovet
(Salamanca). Paul Goussot, Titular-
organist der Abteikirche St. Croix,
Bordeaux/Frankreich und Preisträ-
ger zahlreicher internationaler

Orgelwettbewerbe, beschließt am Sonntag, 11. September, ab 17
Uhr das Triduum mit Werken von Bach, Händel, Mozart, Vierne,
Prokofjev und eigenen Improvisationen. Karten kosten jeweils 10 €
(ermäßigt 8 €, unter 14 Jahren ist der Eintritt frei).
Karten im Vorverkauf in „Seite 42 - Buch und Kunst“, Wilhelmstraße,
Altenkirchen, und bei allen „Ticket-Regional“ VVK-Stellen. Infos:
Musikkreis, 57629 Abtei Marienstatt (Tel. 02662 / 6722), www.abtei-
marienstatt.de (Link: Musikkreis)

■ Servicestellen des Vermessungs- und
Katasteramtes Westerwald-Taunus

am 01.09.2016 teilweise geschlossen
Am Donnerstag, 01.09.2016, bleiben die externen Servicestellen
des Vermessungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus in den
Gebäuden der Verbandsgemeindeverwaltungen Diez und Wissen
sowie im Gebäude der Stadtverwaltung in Neuwied geschlossen.

17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag 26.08: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kon-
takt-Café
Montag 29.08: 10.30 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaf-
fee-Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch
kranke Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgeba-
ckenen Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen
Krisen; 16 - 18 Uhr Rechtsberatung mit RA Sylka Düber; 17 - 18
Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag 30.08: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
Mittwoch 31.08: 9 - 11 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10 -
12 Uhr Atelier im Mittendrin; 15 - 17 Uhr Helfertreff International im
MGH; 15.30 - 17 Uhr English Konversation; 17 - 18.30 Uhr Team
Mittendrin
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Wasserversorgung
im Kreis Altenkirchen sicherstellen

Es ist seit dem 5. Juli eine gewaltige Baustelle im Holperbachtal ent-
standen, die mit modernster Technik, aber auch mit ganz norma-
ler Arbeitskraft der Menschen und Maschinen voranschreitet. Dort
bekommt die 45 Jahre alte Wasserleitung, die fast den gesamten
Landkreis Altenkirchen versorgt, eine Zwillingsschwester.
Das Land hatte die Sicherstellung der Wasserversorgung für die
rund 110.000 Einwohner im Kreis gefordert, und dafür zuständig ist
der Zweckverband Wasserversorgung Kreis Altenkirchen (WKA).
Wassermeister Karl-Horst Stark, zuständig für die Fernwasserver-
sorgung, leitet die umfangreiche Baumaßnahme. Mit rund 12 Milli-
onen Euro Gesamtbaukosten wird die Trasse realisiert, es gibt drei
Bauabschnitte. Stark erklärte beim Ortstermin die umfangreiche
Baumaßnahme mit vielen Details und Hintergründen.
Der erste Bauabschnitt beginnt am Hochbehälter „Freiheit“ oberhalb
von Waldbröl und wird vom Aggerverband bis zur Landesgrenze in
Kooperation mit Rheinland-Pfalz und dem WKA ausgeführt. Außer
der Verbandsgemeinde Gebhardshain bekommen alle Kommunen
im Kreis das Trinkwasser aus der Wihltalsperre. Die Planungen für
ein zweites Standbein mit dem Rhein-Sieg-Kreis und der Wasser-
versorgung aus der Wahnbachtalsperre wurden hinfällig, dafür gab
es viele Gründe. Aber die Rohre waren bereits fertig, und so ver-
handelte man mit dem Aggerverband, der von Waldbröl aus nun
ebenfalls baut.

Von links: WKA Baustellenleiter Wassermeister Karl-Horst Stark,
Projektleiter Rohrtechnik, Ingo Prinz aus St. Ingbert, Ulf Heinemann
vom Ingenieurbüro aus Altenkirchen und Michael Wisser, Projektlei-
ter der Fa. Robert Schmidt aus Müschenbach; rechts im Bild: Holger
Müller und Marco Prinz, zuständig für die Technik

Der zweite Bauabschnitt ist derzeit im Gange und führt von der Lan-
desgrenze bis zum Verteiler Hof Holpe, Gesamtlänge rund 2,3 Kilo-
meter, Kosten rund 3,1 Millionen Euro. Rund 140 Meter sind bereits
verlegt, und an der Baustelle kann man den Bau der Doppelrohrlei-
tung derzeit verfolgen, die in vier Metern Abstand zur alten Pipeline
gebaut wird.
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Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49; Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de

Zu kurz gekommen

im Rahmen des Mirjamgottesdienstes

Sonntag, 28. August 2016, um 10 Uhr

Ev. Christuskirche, Altenkirchen

gestaltet von Pfr‘in Weber-Gerhards und der Kirchenband

Konkurrenz

in der Familie, am

Arbeitsmarkt, ....

Von Kain und Abel

bis heute

Sonntag, 28.08.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Weber-
Gerhards, 10 Uhr Gottesdienst, Weber-Gerhards
Montag, 29.08.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 19.30 Uhr
Stadtgebet im Forum
Dienstag, 30.08.2016: 8.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst der Erich-Kästner-Schule in St. Jakobus, 8.45 Uhr, Öku-
menischer Einschulungsgottesdienst der Pestalozzi-Schule in der
Christuskirche, 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbezirk,
Weber-Gerhards
Donnerstag, 01.09.2016: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 02.09.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach; Gemeinde-
büro:Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 26.08.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 28.08.: Asbach, 10.15 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchen-
kaffee
Montag, 29.08.: 8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grund-
schule Limbach
Dienstag, 30.08.: 8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grund-
schule Buchholz, 10 Uhr Einschulungsgottesdienst in der katholi-
schen Kirche Asbach, 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 31.08.: 15 Uhr Seniorenkaffee
Donnerstag, 01.09.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Servicestellen an den Dienstor-
ten Westerburg und St. Goarshausen sind an diesem Tag geöff-
net und telefonisch unter 02663 / 9165 - 0 erreichbar. Ab Freitag,
02.09.2016, steht Ihnen unser Service wieder in vollem Umfang zur
Verfügung.

DLR Westerwald-Osteifel
■ Sorten- und Pflanzenschutzinformationen
Das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-
Osteifel veranstaltet zu den Themen Sortenwahl, Pflanzenschutz
und Umgang mit Pflanzenschutzmitteln folgende Weiterbildungs-
abende:
- Dienstag, 30.08.2016 um 19 Uhr im Landgasthof Laacher See in

Wehr,
- Mittwoch, 31.08.2016 um 19 Uhr in der Vulkanhalle in Kruft,
- Dienstag, 30.08.2016 um 19.30 Uhr im Landgasthof Gemmer in

Rettert,
- Mittwoch, 31.08.2016 um 19.30 Uhr im Gasthof zur Linde in

Mudenbach,
- Donnerstag, 01.09.2016 um 19 Uhr im Hotel Pollmanns in Ernst.
Alle Veranstaltungen sind anerkannte Weiterbildungsveranstaltungen
nach §7 Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung vom 6. Juli 2013.
Fragen an: Alfons Weinand 02651/4003-26, Peter Weißer 02602/9228-
12. Achtung, besondere Hinweise für die Teilnehmer in Rettert und
Mudenbach: Eine Anmeldung aller Teilnehmer der Veranstaltungen in
Rettert und Mudenbach ist erforderlich. Für die Teilnehmer in Wehr,
Kruft und Ernst ist eine Anmeldung nur erforderlich, wenn eine Wei-
terbildungsbescheinigung benötigt wird.
Anmeldung und Informationen unter: pflanzenschutz-skn.de klicken
sie auf „Rheinland-Pfalz“/„Fort- und Weiterbildung“/„Termine“ und wäh-
len sie im Bereich Landwirtschaft den entsprechenden Termin aus.
Folgen Sie den Hinweisen. Schwerpunkte der Veranstaltung sind
die richtige Handhabung und der Umgang mit Pflanzenschutzmit-
teln im Hinblick auf Wasserschutz sowie die richtige Sorten- und
Pflanzenschutzmittelwahl.
Die Veranstaltungen in Rettert und Mudenbach sind in zwei Module
unterteilt:
- 19.30 Uhr - Modul 1: Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen
- 21.30 Uhr - Modul 2: Umgang mit Pflanzenschutzmitteln
Das Modul 1 richtet sich an alle interessierten Landwirte. Nur die-
jenigen Teilnehmer, die eine Bescheinigung zur Fort- und Weiter-
bildung nach §7 Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung vom 6. Juli
2013 benötigen, müssen an beiden Modulen teilnehmen. Die Teil-
nahmebescheinigung kostet 10 Euro und wird im Nachgang der
Veranstaltung vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, Rüdesheimer Straße 60-68, 55545
Bad Kreuznach erhoben.

■ Sperrung der K 149 zwischen der B 8 und Berod
Aus Anlass des Sommerfestes der Freunde der Kinderkrebs-
hilfe Gieleroth e.V. hat die Kreisverwaltung Altenkirchen fol-
gende Verkehrsbeschränkung angeordnet:
Die K 149 im Bereich des Sportplatzes zwischen dem Fried-
hof Berod bis Verbindungsweg nach Herpteroth wird am Sonn-
tag, 28. August 2016, zwischen 9.30 Uhr bis 20 Uhr für den
Gesamtverkehr gesperrt.
Die Umleitungsempfehlungen sind ausgeschildert.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 26.08.16, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
Samstag, 27.08.16, Kreis junger und jung gebliebener Frauen: Ausflug
nach Koblenz, nähere Informationen bei Ina Löhr, Tel. 02681-984861
Sonntag, 28.08.16 (14. So. n. Trin.) - Almersbach (Pfarrer Triebel-
Kulpe) 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Traubensaft)
Dienstag, 30.08.16, 15 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirmanden
im Gemeindehaus Oberwambach
Donnerstag, 01.09.16, 18 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 02.09.16, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis zum 25.09.16 sonntags von 15 - 17
Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 –- 12 Uhr; Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864, Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
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Bekanntmachungen
- Urlaub: Das Gemeindebüro ist am Montag den 29.08.2016 nicht
besetzt!
- Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro ab dem 01.09.2016
Montag und Donnerstag: 10 - 12 Uhr und Mittwoch 16 - 18 Uhr
- Amtshandlungen:
Taufe: 24.07.2016: Phil André Esch aus Rettersen
31.07.2016: Seyed Mehdi Ghoreishi Madineh aus Fluterschen
Farzad Medipour aus Fluterschen
Milad Tarbatipoor aus Fluterschen
Hosein Sharifzadeh aus Fluterschen
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-scho-
eneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 26.08.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Jahresausflug des Frauenabendkrei-
ses nach Essen (Ruhr); Kontakt: Irmhild Klein, Tel. 02685/1671
SONNTAG, 28.08.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des
Abendmahles; 11 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 16.08.2016: 15.00 Uhr Katechumenen Kurs; 16.30 Uhr
Konfirmanden-Kurs mit Timo Schneider vom Diakonischen Werk
Altenkirchen (beide in Mehren); 19.00 Uhr Hauskreis, Kontakt: Ilme
Willberg, Tel. 02681/1462
DONNERSTAG, 01.09.2016 - Neue Kindergruppe in Schöneberg,
(16.00 - 17.30 Uhr) startet eine wöchentlich stattfindende, neue
Gruppe für Kinder im Alter von 7 - 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus
Schöneberg. In schönen Bastelangeboten und lustigen Spielen wer-
den die Kinder eine schöne Zeit zusammen mit den Jugendmitar-
beitern verbringen. Natürlich wird jede Gruppenstunde auch von
einer biblischen Geschichte begleitet sein. Das Mitarbeiterteam der
Kindergruppe freut sich auf alle Kinder, die bei der Gruppe dabei
sein wollen. Ansprechpartner: Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801
FREITAG, 02.09.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Bekanntmachungen:
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro ab dem 01.09.2016
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr
Wohnungssuche:
Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel. 02681/81 2086, Bürozeiten Mo -Mi 8.30 bis 16.00 Uhr, Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de
Erntedankfest
Anders als im Gemeindebrief abgedruckt, findet der Erntedankgot-
tesdienst am 18.09.2016 in Niederölfen um 11.00 Uhr statt. (Nicht wie
im Gemeindebrief aufgrund eines Druckfehlers abgedruckt, 10 Uhr)
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 28.08.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Pfarrer
Dönges
DIENSTAG, 30.08.2016: 8 Uhr Schulanfangsgottesdienst in der Kir-
che in Mudenbach mit Pfarrerin Kühmichel
Achtung Änderung: Entgegen den bisherigen Ankündigungen findet
der Schulanfangsgottesdienst in der Ev. Kirche in Mudenbach statt.
20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
SAMSTAG, 03.09.2016: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen,Tel. 02681/5267, Fax.
02681/70548, E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von
10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 26.08.2016: Weyerbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
(erste Probe nach der Sommerpause)
Sonntag, 28.08.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk)
mit Silberner Konfirmation, anschl. Kirchen-Café
Dienstag, 30.08.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebücherei
Mittwoch, 31.08.2016: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche
Donnerstag, 01.09.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Kinder-Second-Hand-Basar
Am Samstag, 17.09.2016, findet in der Zeit von 11 bis 14 Uhr im
Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch der nächste Kinder-Second-
Hand-Basar statt. Angeboten werden können Kinderbekleidung und
-ausstattung, Spielzeug und Bücher! Im Hinblick auf die kommende
Herbst- und Winterzeit sollte man sich diesen „Schnäppchen-
tag“ nicht entgehen lassen! Die Standgebühr beträgt 7 € und eine
Kuchenspende für die Caféteria. Falls eine Kuchenspende nicht
möglich ist, erhöht sich die Standgebühr auf 10 €. Der Erlös aus
Kaffee- und Kuchenverkauf in der Caféteria sowie aus den Stand-
gebühren ist für die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde bestimmt! Nähere Infos und Anmeldungen bei: Stefanie
Imhäuser (Tel. 02686-989084) oder Stephanie Staats (Tel. 02686-
9885400 oder stephanie.staats@web.de)
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG 25.08.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20.00
Uhr Bibelgespräch
Freitag 26.08.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16.00 Uhr Jungs-
char, Hohegrete (Erholungsheim): 20.00 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 28.08.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10.00 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Mark-Torsten Wardein, gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10.00 Uhr EC - Kindergottesdienst
MONTAG 29.08.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag 30.08.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
Mittwoch 31.08.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG 01.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.00
Uhr Seniorenoase, Thema: „Feste feiern“, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Mittwoch, 24.08.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I, 20.00 Uhr Bibel-
gesprächskreis im Pfarrhaus
Donnerstag, 25.08.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindezentrum Eichelhardt
Sonntag, 28.08.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr.
Triebel-Kulpe
Montag, 29.08.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 30.08.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Mittwoch, 31.08.2016: 15.00 Uhr Frauenhilfe, Thema: „Das Abend-
mahl, ein Teil des Gottesdienstes“; 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 26.08.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 27.08.16, 18 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugendhaus-
kreis
SONNTAG, 28.08.16, 11 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Hirzbach
DIENSTAG, 30.08.16, 15 Uhr Katechumenen Kurs; 16.30 Uhr Kon-
firmanden Kurs mit Timo Schneider vom Diakonischen Werk Alten-
kirchen (beide in Mehren)
FREITAG, 02.09.16, 18 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 11.09.2016: 12 - 17 Uhr Tag des offenen Denkmals
-Unsere Kirche steht Besucherinnen und Besuchern offen. Nach
Voranmeldung werden zu jeder vollen Stunde Führungen angebo-
ten. Bitte melden Sie sich bei
Thomas Schnabel, Mehren, Tel. 02686/1364 an.
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■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR), Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, den 28. August 2016,
um 10.30 Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück, 18.00 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6-12 Jahre)
Mittwoch: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien ab den 21.07.2016.,
18.30 Uhr: Teeny, 19:00 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in
ungerader Woche)
Donnerstag: Der Eltern-Kind-Treff macht Ferien ab den 21.07.2016.
Freitag: 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr), 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschließendem Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10.00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18.00 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18.00 - 20.00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17.00 - 19.00
Uhr: Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen);
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
20.00 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
FREITAG, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Gün-
ter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische
freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Alten-
kirchen, www.efg-altenkirchen.de
E-Mail: benne@egfd.de
Großartiger Gospelworkshop

Am 17. und 18. September 2016 findet in den Räumen der Evan-
gelischen freien Gemeinde Altenkirchen (Veranstalter), Im Hähn-
chen 19, ein Gospelworkshop statt. Dieser findet unter Leitung des
in der Gospelszene bekannten Musikers und Komponisten Helmut
Jost aus Siegen statt. Jost ist Musiker mit Leib und Seele. An über
1000 CD´s hat er als Musiker, Arrangeur oder Produzent mitgewirkt.
Als Komponist

Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag 26.8.16: 15 Uhr Trauung Dennis Leinen und Daniela Olivier
Samstag, 27.8.16: keine Hl. Messe
Sonntag, 28.8.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Montag, 29.8.16: 10 Uhr Einschulungsgottesdienst der Realschule Plus
Dienstag, 30.8.16: 8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der Erich
Kästner Grundschule
Mittwoch, 31.8.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. In der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 27.8: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 28.8.16: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 26.8.16: 18 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 27.8.16: 11 Uhr Goldhochzeit der Eheleute Manfred und
Ursel Steinmann
Sonntag, 28.8.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 30.8.16: 18 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, Altenkirchen,
www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘. Es gibt
ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di., 30.08.2016, 17.15 - 18.45 Uhr.
Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 28.08.2016, 10.30 Uhr
So., 11.09.2016, 10.30 Uhr
So., 25.09.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 03.09.2016, 19.30 Uhr (Im Hähnchen 8, AK)
AUFBRUCH - Der Gottesdienst am Abend
„Come and see the Love of God“
Samstag, 24.09.2016, 15 - 17 Uhr Limonaden Date für Kids!
Mit Spiel, Spaß, Musik und Botschaft für Kinder bis 12 Jahre - Herz-
liche Einladung!
Samstag, 19.11.2016 Anbetungstag (10 Uhr, 15 Uhr) & BETHLE-
HEM NIGHT (19.30 Uhr).
Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de.
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr.Kon-
takt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 27.08.2016,19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 28.08.2016, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
DIENSTAG, 30.08.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891,
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 31.08.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr Kids-
Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9-12 Jahre), 18.30 -
20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681-70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19.00 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642
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kirchen Menschen mit und ohne Behinderung im Westerwald über
ihre umfangreichen Angebote für diese Menschen und rückt damit
die ihre Belange in den Mittelpunkt ihrer Öffentlichkeitsarbeit. Insge-
samt berichtet die LEBENSHILFE-AKtuell über Neuigkeiten aus der
Region, dem Verein, den Einrichtungen, aber auch der Behinderten-
politik in Rheinland-Pfalz und Deutschland.
Eine Seite der Zeitung ist in sogenannter „leichter Sprache“ ver-
fasst. Diese richtet sich insbesondere an Menschen mit geistiger
Behinderung, aber auch an Menschen, die nicht so gut lesen bzw.
Deutsch verstehen können. Die LEBENSHILFE-AKtuell kann auch
auf der Internetseite www.lebenshilfe-ak.de aufgerufen werden. Für
Fragen, aber auch für Rückmeldungen zur neuen Zeitung hat die
LEBENSHILFE eine Emailadresse eingerichtet (www.lebenshilfe-
aktuell@lebenshilfe-ak.de).

■ ASG Altenkirchen
Abteilung Budosport - Neuer Anfängerkurs
Ab sofort startet die ASG Abteilung Budosport wieder ein neuen
Anfängerkurs. Ob traditionelles Taekwondo oder phillipinischen
Stockkampf - Modern Arnis oder einfach nur, um sich fit zu hal-
ten und ein klein wenig für die Selbstverteidigung zu lernen. In der
Abteilung Budosport sind Sie gut aufgehoben. Wir haben eine spe-
zielle Kindergruppe (ab dem 6. Lebensjahr) sowie eine Erwachse-
nengruppe (ab dem 16. Lebensjahr).
Für den Einstieg wird keine besondere Fähigkeit erwartet. Weder
körperliche Fitness noch Anforderungen an Kraft und/oder Beweg-
lichkeit ist notwendig. Mit zunehmender Trainingszeit entwickeln sich
die Fähigkeiten ganz von alleine. Wer möchte, kann auch an ver-
schiedenen Leistungsprüfungen teilnehmen oder einfach nur für
sich selbst und die Freude an der Bewegung trainieren.

Infos unter www.asg-altenkirchen.de - während der Trainingszei-
ten in der Sporthalle an der Realschule plus oder erste Infos unter
02681-6998 Drita und Klaus Meder

■ Schachkreis Altenkirchen e.V.
mit neuem Vorstand

von links: Reiner Schmidt (Pressewart), Volker Drewski (Geschäfts-
führer), Konstantin Weber (Jugendwart), Martin Kaster (Vorsitzen-
der), Andreas Brühl (Turnierleiter), Frank Röck (Kassenwart)

Auf der Mitgliederversammlung musste der Vorstand neu besetzt
werden, da der bisherige Vorsitzende Heinz Steenjes aus berufli-
chen Gründen und Tobias Brandt wegen Umzug ihre Positionen auf-
geben mussten.

und Arrangeur widmet er sich intensiv dem Musikgenre Gospel.
Seine Gospel-Workshops und Chor-Projekte zeigen, wie moderner
Gospel klingen kann. Den Abschluss der beiden Workshoptage bil-
det ein Konzert am 18.09.2016, 18.00 Uhr mit Helmut Jost, Rut-
hild Wilson und dem Projektchor im Burg-Wächter Matchpoint
von SRS auf der Glockenspitze.
Der Preis für die Teilnahme am Gospelworkshop beträgt 45 Euro,
Anmeldungen sind noch möglich (hasselbach-eichen@t-online.de).
Nähere Informationen unter www.efg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 25.08.2016: 15 Uhr Seniorentreffen (Kirche)
Samstag, 27.08.2016: 12 Uhr Gemeindefest in Sinzig mit den
Gemeinden Altenkirchen, Bad Marienberg und Sinzig
Sonntag, 28.08.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 10.30 Uhr Bezirks-Kin-
derchor in Oestrich-Winkel als Unterstützung im Gäste-Gottesdienst
Mittwoch, 31.08.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen!
Kurzfristige Änderungen werden in den Gottesdiensten bekanntge-
geben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ Lebenshilfe Altenkirchen
stellt neue Vereinszeitung vor

Unter dem Titel „LEBENSHILFE-AKtuell“ gibt
die LEBENSHILFE eine Vereinszeitung heraus,
die ab August 2016 drei mal im Jahr erscheinen
wird
Die erste Ausgabe der LEBENSHILFE Aktuell wird
in den nächsten Tagen den Mitgliedern, den Freun-
den und Förderern der LEBENSHILFE und darü-
ber hinaus in allen Haushalten im Landkreis Alten-

kirchen zugestellt.
Der Vorstand der LEBENSHILFE hat im vergangenen Jahr die
Öffentlichkeitsarbeit des Vereins und seiner Einrichtungen völlig
neu gestaltet. Der Verein selbst führt in enger Zusammenarbeit mit
den Einrichtungen Ferienfreizeiten durch und betreibt eine Ehren-
amtsagentur; in den ca. 20 Einrichtungen der LEBENSHILFE im
Landkreis Altenkirchen werden durch ca. 400 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in Betreuung, Verwaltung und Funktionsdiensten annä-
hernd 800 Menschen gefördert, ausgebildet und begleitet. Mit ihrer
neuen Zeitung informiert die LEBENSHILFE im Landkreis Alten-
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Hubertine Gilges aus Mudenbach, Karin Roseberry aus Altenkir-
chen, Brigitte Hütt aus Widderstein, Rudolf Schneider aus Hilgen-
roth, Hannelore Wagner aus Stürzelbach, Marliese Birkenbeul aus
Altenkirchen, Margarete Reusch aus Stürzelbach und für 40-jährige
Mitgliedschaft Waltraud Baumann aus Berod geehrt.

Fotos: Wachow

Für die musikalische Unterhaltung sorgten die beiden Schwestern
Doris Krenzer als Schneeweißchen und Ute Basar als Rosenrot.
Die beiden Musikerinnen, die aus Mudersbach und Kirchen-Weh-
bach kommen, erfreuten mit stimmungsvoller und temperamentvol-
ler Akkordeonmusik die frohgelaunten VdKler. (wwa)

■ Waldbauverein Altenkirchen
Reisegruppe erkundete die Wachau
Die 79-köpfige Reisegruppe des Waldbauvereins machte auf
dem Hinweg zunächst Zwischenstation in Passau, um auf einem
5-Sterne-Donauschiff einen fröhlich zünftigen bayrischen Abend mit
Galabuffet, Live-Musik und Tanz zu genießen. Am nächsten Tag ging
es weiter nach Emmersdorf, dem Tor zur Wachau. Nach dem herz-
lichen Empfang durch die Hotelchefin erwartete die Reisegruppe
das barocke Weltkulturerbe „Stift Melk“. Eine Wachaurundfahrt am
nächsten Tag per Schiff und Bus zeigte die besondere Schönheit
der dortigen Landschaft und viele interessante Bauwerke und Kir-
chen. Der darauffolgende Tag stand ganz im Zeichen des Waldbaus.
Es ging mit Herrn OFM Dipl.-Ing. Wolfgang Reiter vom Habsburg-
Lothring’schen Gut Persenbeug in den dortigen Forst. Vorgestellt
wurde die Aufforstung von Windwurfflächen, Buchendurchforstung,
Fichtennaturverfügung und Stammzahlreduktion. Den Abschluss
bildete der Besuch eines permanenten Buchenindustrieholzlagers
(Rundholz) an der Donau mit 40.000 fm Fassungsvermögen. Die-
ses Holz wird in der Zellstoffindustrie verarbeitet. Nach einem lecke-
ren Mittagessen in einem Gasthof ging es noch ins Mohndorf Arm-
schlag im Waldviertel.
Ein Tagesausflug mit Führung in die österreichische Haupt-
stadt Wien durfte auf dem Programm natürlich nicht fehlen. Nach
einer interessanten Kombination aus Stadtrundfahrt und Stadtfüh-
rung blieb noch genügend Zeit, Wien auf eigene Faust zu erkun-
den. Bei einem Heurigenabend mit regionalen Speisen und Musik
im Haferkast’n Schloss Luberegg konnten die Teilnehmer von Wald-
bauverein Altenkirchen die erlebnisreichen Tage in der Wachau
noch mal Revue passieren lassen.

Den beiden wurde für die geleistete Arbeit gedankt. Glücklicher-
weise gelang die Neubesetzung unproblematisch. Ganz neu im Vor-
standsteam ist das langjährige Vereinsmitglied Volker Drewski, der
sich bisher vor allem als Mannschaftsführer und als Organisator der
Schach-Kreismeisterschaft im Verein eingebracht hat. Nach einer
kleinen Auszeit im Vorstand wieder zurück ist Martin Kaster, der
schon Gründungsmitglied 1984 war. Er möchte vor allem über inten-
sivere Jugendarbeit die Zukunft des Vereins stärken.

■ SPORTING Taekwondo
Gürtelprüfung wie immer erfolgreich
SPORTING Taekwondo absolvierte mal wieder eine Kup-Prüfung
zum nächsten Gürtel. Die Sportler schnitten in den Prüfungsinhal-
ten Traditionelle Techniken, Olympischer Vollkontaktkampf, Poom-
sae (choreographierte Bewegungsabläufe), Theorie, Überprüfung,
Selbstverteidigung (Hebeltechniken aus anderen Kampfkunstberei-
chen), Bruchtest und Einschrittkampf vorzüglich ab und dürfen nun
den nächsten Gürtel zum Dobok (Taekwondo-Anzug) tragen. DTU-
Prüfer Komi Agbopletou war mit den Leistungen sehr zufrieden und
verlieh die neuen Gürtel mit gutem Gefühl. Auch Trainer Eugen Kie-
fer gratulierte stolz seinen Schützlingen und freut sich, die Kinder zur
nächsten Prüfung und einige schon auf Wettkämpfe vorzubereiten.
Folgende Sportler bestanden zum jeweiligen Gürtel:
9. Kup (weiß-gelb): Nils David Anzinger, Giona Scaiano, Sumeja
Cizmic, Lamija Cizmic, Saidena Bubacarr Saho, Zmail Aliaj, Kimiko
Justine Elisabeth Warmbier, Alexander Sauer
8. Kup (gelb): Luca Noel Gieseler, Fabian Heinz, Jannik Tenchi
Warmbier, Sam Alieu Saho, Erik Fink, Marvin Müller, Ajdin Midzan,
Fabian Kruppa
6. Kup (grün): Louis Schwab, Leni Schwab, Anna Martha Stein
2. Kup (rot): Emily Sophie Werner
Infos zum Taekwondo gibt es unter 0160 94 50 47 97

Kinderprüfungsgruppe von SPORTING Taekwondo

■ Grillnachmittag des VdK-Ortsverband Altenkirchen
mit Ehrungen

Die Sonne lachte, als sich die Mitglieder des VdK Ortsverbands
Altenkirchen im Gielerother Bürgerhaus zum Grillnachmittag trafen.
Trotz des hochsommerlichen Wetters suchten die VdKler nicht das
sonnenüberflutete Freigelände am Bürgerhaus aus, sondern blie-
ben lieber im relativ kühlen Saal des Bürgerhauses. Dort waren die
Tische zum spätnachmittäglichen Mittagsmahl gedeckt. Angeboten
wurden Leckereien vom Grill. Vorsitzender Fred Nolden begrüßte
die Mitglieder und ihre Familienmitglieder, unter ihnen als Ehren-
gast Bürgermeister Heijo Höfer, von der SKWWS Johannes Kas-
pers, den ehemaligen und langjährigen Vorsitzenden des VdK OV
AK Dieter Weller sowie den Kreisehrenvorsitzenden Günter Rödder.

Gemeinsam mit Bürgermeister Höfer und Vorstandsmitgliedern
nahm Nolden die Ehrung zweier langjähriger Mitglieder vor. 50
Jahre Mitglied ist Erna Lauterbach aus Altenkirchen und 30 Jahre
Peter Kuckuck aus Gieleroth. Zu einem späteren Zeitpunkt wer-
den für 30-jährige Mitgliedschaft Kurt Blässing aus Altenkirchen,

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Neuer Chorleiter beim MGV Beul-Heupelzen
Thorsten Schmehr folgt auf Wladislaw Swiderski
Der MGV Beul-Heupelzen und ihr langjähriger Chorleiter Wladis-
law Swiderski haben sich nach 28 Jahren gemeinsamen Musizie-
rens mit höchstem gegenseitigem Respekt voneinander getrennt.
Eine konstruktive, niveau- und wertvolle Zeit durfte gemeinsam
erlebt werden. Der Chor hat sich in dieser langen Periode musika-
lisch prächtig entwickelt. Die Sänger des MGV Beul-Heupelzen, der
Vorstand und natürlich der Vorsitzende bedanken sich recht herzlich
für diese tolle Zusammenarbeit und wünschen dem Chorleiter für
die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und noch sehr viel musikali-
schen sowie privaten Erfolg.
An den Erfolg des MGV anknüpfen möchte der neue Chorleiter des
MGV Beul-Heupelzen. Der Vorstand konnte den neuen Organis-
ten der Kirchengemeinde St. Jakobus Altenkirchen, Herrn Thors-
ten Schmehr, für diese Aufgabe gewinnen. Mit dem neuen und
jungen musikalischen Kapitän, neuen Liedern und frohen Mutes
wollen die Sänger ab 07.09.2016 durchstarten und tiefe Spuren
auf dem Beulskopf hinterlassen. Hierzu treffen sich die Sänger am
07.09.2016 um 20 Uhr im Vereinslokal „Hubertushöhe“ in Beul zur
ersten Probe nach der Sommerpause. Alle Männer rund um den
Beulskopf sind hierzu herzlich eingeladen.

■ 33. Hobbyturnier des FFC Hilgenroth e.V.
vom 23. - 26. Juni 2016

Team Pfeife und WHC Bettgenhausen/Seelbach gewinnen Fuß-
ballturniere in Hilgenroth
Vom 23. - 26. Juni 2016 war es wieder soweit. Das 33. Hobbyturnier
für Hobby-, Freizeit- und Betriebsmannschaften stand in Hilgenroth
auf dem Programm. 32 Mannschaften folgten der Einladung des
FFC Hilgenroth. Los ging es am Donnerstag, 23. Juni 2016, mit den
beiden Vorrundengruppen 1 und 2. In Gruppe 1 konnte sich Boss-
haft FC mit 4:2 Toren und 6 Punkten als Gruppensieger für die End-
runde qualifizieren. Zweiter wurde das Team Hocker Juniors (3:1/6)
und folgte Bosshaft FC in die Endrunde. Ausscheiden mussten lei-
der Barfuss Bethlehem (4:4/6) als Gruppendritter und Team Gan-
sauer (3:7/0) als Vierter.
In Gruppe 2 siegte HW4 (8:3/7) vor dem FHC Wölmersen (4:4/4).
Den traurigen Weg der Heimreise mussten die FSG Hasselbach/
Werkhausen (3:4/4) und der HSV Helmenzen (5:9/1) antreten. Am
Freitag, 24. Juni 2016, eröffneten die beiden F-Jugend Mannschaf-
ten von WS Neitersen und der JSG Hachenburg/Müschenbach den
Abend. Im Eröffnungsspiel siegten die Neiterser mit 5:2. Anschlie-
ßend waren die Gruppen 3 und 4 anwesend. In Gruppe 3 sicher-
ten sich die Wäller Teufel Pracht (10:3/7) und Refugees Altenkirchen
(5:6/4) die Finalteilnahme. Die Teams 1. FC Streithausen (4:7/4)
und BMwn Bolzplatzkrieger (5:8/1) schieden leider aus. In Gruppe
4 kamen die Drunken Raptorz (6:2/9) und Team Pfeife (5:3/6) wei-
ter. Vorjahressieger 1. FC Faxxe (4:5/3) und HFC Amboss-Kickers
Döttesfeld (1:6/0) mussten passen. Der dritte Turniertag am Sams-
tag, 25. Juni 2016, bescherte folgende Ergebnisse. In Gruppe 5 tri-
umphierte die Rettungswache Altenkirchen (12:4/6) vor Hansis
Rostcock (7:3/6). Dritter wurde der FC Schienbeintreter (4:7/4) vor
der SG3 (2:11/1). In der letzten Vorrundengruppe 6 setzten sich
die Idsteiner Schmusis (14:5/9) und der HC Giesenhausen (8:6/6)
durch. Zum Duschen ging es für De Opjesetzten (7:11/3) und das
Team vom HC Erbachtal Blau wie ´ne Eule (5:12/0). In den anschlie-
ßend stattfindenden Endrundenspielen konnten sich Team Pfeife,
Hocker Juniors, HW4 und Drunken Raptorz für das Halbfinale qua-
lifizieren. Im ersten Halbfinale besiegte Team Pfeife die Mannschaft
von HW4 mit 1:0. Im zweiten Halbfinale konnte sich Drunken Rap-
torz mit 4:2 gegen Hocker Juniors durchsetzen. Die beiden Verlie-
rer HW4 und Hocker Juniors einigten sich auf Grund der widrigen
Platzverhältnisse, das Spiel um Platz 3 und 4 direkt im 9 Meter-
schießen auszutragen. Hier schlug HW4 die Hocker Juniors mit
3:1 und wurde Dritter. In einem spannenden Endspiel standen sich
anschließend Team Pfeife und Drunken Raptorz gegenüber. Team
Pfeife siegte mit 4:3 und wurde neuer Turniersieger 2016 in Hilgen-
roth.
Abgerundet wurde das Fußballwochenende am Sonntag, 26. Juni
2016, mit dem 4. Frühschoppencup. In zwei Gruppen spielten 8
Mannschaften um den Pokal. In Gruppe 1 setzten sich die Spritköpp
(8:3/7) und Grün-Weiss Birnbach (3:2/5) durch. Ausscheiden muss-
ten leider der FHC Oberirsen (2:3/4) und Reuffelbach (1:6/0). In
Gruppe 2 kamen der WHC Bettgenhausen/Seelbach (4:3/6) und die
Betriebsmannschaft STA (3:2/6) ins Halbfinale. Für Links & Friends
(5:4/4) und TSV Immerdurst (1:4/1) ging es an der Theke weiter. Im
ersten Halbfinale zwischen den Spritköpp und STA stand es nach
regulärer Spielzeit 1:1.
Das 9 Meterschießen konnte STA mit 4:3 für sich entscheiden. Im
zweiten Halbfinale gewann Bettgenhausen gegen Birnbach mit 2:0.
Den 3. Platz holte sich diesmal die Spritköpp. Sie schlugen Birnbach
im Spiel um Platz 3 und 4 mit 5:0. Im Endspiel schließlich unterlag
STA dem Team aus Bettgenhausen mit 0:1. Somit wurde der WHC
Bettgenhausen/Seelbach Turniersieger beim 4. Frühschoppencup
2016 in Hilgenroth.

■ Kinder- und Jugendflohmarkt in Altenkirchen
Der Deutsche Kinderschutzbund
veranstaltete am Samstag, 27.
August, in der Zeit von 10 bis 14
Uhr einen Kinder-Flohmarkt unter

dem Motto „Von Kindern - Für Kinder“ im oberen Bereich der Fuß-
gängerzone und auf dem Marktplatz in Altenkirchen. Kinder und
Jugendliche bis 15 Jahre, die Spiele, Bücher etc. verkaufen möch-
ten, können sich noch bis zum 26. August im Kinder-Secondhandla-
den in der Wilhelmstr. 33, montags bis freitags der Zeit 9 - 12 Uhr
und 15 - 18 Uhr oder unter Tel. 02681/70209 anmelden. Da die
Angebote nur auf Decken ausgebreitet werden dürfen, wird keine
Standgebühr erhoben. Der Secondhand-Laden ist am Tag des Floh-
marktes von 10 – 14 Uhr geöffnet, so dass während der gesamten
Zeit ein Ansprechpartner vor Ort ist.

■ ASV Altenkirchen 1972 e.V.
Letztes Offenes Freundschafts-Angeln an der
Weiheranlage am Sonntag, 4. September 2016
- Räucherforellenverkauf nur am Samstag, 3.
September
Das schon zur Tradition gewordene Offene Freund-
schafts-Angeln des ASV Altenkirchen 1953 e.V.
findet am Sonntag, 4. September 2016, zum letz-
ten Male an der alten Weiheranlage im Wiesenthal

in Altenkirchen statt. Im Herbst beginnen die Vorbereitungen mit
dem Ablassen der Weiheranlage, welche durch die sehr starke Ver-
schlammung in den letzten Jahrzehnten in Mitleidenschaft gezogen
wurde, entstehen wird an gleicher Stelle eine herrlich neue Weiher-
anlage. Teilnahmeberechtigt zum letzten Offenen Freundschafts-
Angeln ist jeder, der im Besitz eines gültigen Jahresfischereisch-
eins oder Jugendfischereischeins ist. Die Veranstaltung beginnt um
7 Uhr mit der Auslosung der Startplätze, ein Platzwechsel erfolgt
nicht. Das Anfüttern ist verboten! Das Startgeld beträgt 15 Euro. Die
Weiheranlage im Wiesenthal ist gut besetzt.
In die Wertung kommt der schwerst gefangene Fisch. Das „Offene
Freundschafts-Angeln“ beginnt um 8 Uhr und endet um 12.30 Uhr,
mit der anschließend stattfindenden Siegerehrung. In der Pause
zwischen 9.30 Uhr und 10 Uhr können sich Angler und Besucher
bei einem Imbiss vom Grill und kühlen Getränken stärken. Räuch-
erforellen bitte vorbestellen! Der Räucherforellenverkauf findet nur
am Samstag, 3. September 2016, in der Zeit zwischen 12 und 18
Uhr statt. Die „Alekärjer Räucherforellen“ sollten unbedingt unter
der angegebene Telefonnummer vorbestellt werden. Voranmeldung
für das Offene Angeln und Vorbestellung für den Räucherforellen-
verkauf beim 1. Vorsitzenden Karlheinz Fels, Tel. 02681-5516, Mobil
0172-24 600 99. Weitere Info unter www.asv-altenkirchen. de

■ Osteoporose SH-Gruppe Altenkirchen e.V.
Monatstreffen
... am Montag, 29.08.2016, um 16 Uhr; Treffpunkt: Café Schneider,
Altenkirchen, Bahnhofstraße.
Gäste sind herzlich Willkommen! Infos: Ilse Käppele, Tel. 02681
3688, und Edeltrud Kohl, Tel. 02686 505

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur 8. Ganztags-Wanderung
am 27. Aug. 2016 auf über die „Geierlay“, die längste
Hängeseilbrücke Deutschlands, Länge 360 m, Höhe
100 m, Breite 85 cm, gesamte Strecke ca. 15 km,
Anspruch mittelschwer. Busabfahrt um 8.15 Uhr
Altenkirchen (Koblenzer Str., Bushaltestelle), 8.30 Uhr
ab Landgasthof Koch in Fluterschen über Puderbach.
Streckenführung: Wir wandern auf dem Hän-
gebrückensteig von Altstrimmig über die „Gei-

erlay“ zum Sosberger Bach und Katzenloch. Über Serpentinen-
pfade erwandern wir den Burgberg und das Mastershausener
Bachtal. Nach rund 10 km erreichen wir den imposanten Felsrie-
gel der Diellay. An Seilen bestens gesichert geht es aufwärts über
die Felsklippe. Durch den Kastellauner Wald erreichen wir den Aus-
sichtspunkt „Hohe Buch“ und genießen das traumhafte Panorama
auf Kastellaun. Noch drei Kilometer und wir beenden in Kastellaun
eine der schönsten und spannendsten Etappen des Saar-Hunsrück-
Steiges. Geselliger Abschluss in der Taverne „Auf der Burg“. Mittags
Rucksackverpflegung. Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere
Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nicht-
mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.

■ Flüchtlingshilfe Fluterschen
In der außerordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins
Flüchtlingshilfe Fluterschen vom 28. Juli 2016 wurden die Vor-
standsposten neu besetzt: 1. Vorsitzender Klaus Dege; 2. stell-
vertretende Vorsitzende Edelgard Dietz-Pfeffer; 3. stellvertre-
tende Vorsitzende Gabriele Lemke; 4. Kassierer Björn Hundacker;
5. Schriftführerin Doris Henn; 6. Beisitzer Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe; 7. Beisitzerin Susanne Henn.
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KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Dreimal anziehen, weg damit
Freitag, 16.9. 20h 5 €

Referentin: Heike Holdinghausen
Politikwissenschaftlerin, Redakteurin taz

Veranstaltungsort: UNIKUM Regionalladen

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm September 2016

Der Erfolg von ehrenamtlichem
Engagement am Beispiel Felsenkeller

von der Idee zum Projekt
Mittwoch, 7.9. 18:30h kostenfrei

Vortrag und Austausch
Margret Staal, Vorstandsmitglied

anderes lernen Haus Felsenkeller e.V.

Vom guten Umgang mit Krisen
Mittwoch, 14.9., 20h 7 €

Referentin Anne Kunzelmann
Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Heilpraktikerin für

Psychotherapie (HPG), Praxis für Systemische Beratung,
www.AnneKunzelmann.de

Faszination Masken
Bauen - Gestalten - Spiel
Freitag, 16.9. 16h - 19h

und Samstag, 17.9. 10h - 16h
65 € zzgl. 10 € für Material

Referenten: Hildegard Mott,
Kunstpädagogin, Künstlerin und Volker Vieregg,

Förderschullehrer, Künstler

Fortbildung für ErzieherInnen

„Qualitäts- und Gesundheitssicherung für eine
zukunftsorientierte KiTa“

3 Kursbausteine an 4 Tagen
20. - 21.9., 26.10. und 15.11.

jeweils 9h - 16:30h
140 € (inkl. Verpflegung)

Referentin: Kornelia Becker-Oberender
Dipl. Pädagogin, Dipl. Sozialpädagogin

HeilpraktikerIn für Psychotherapie
Prüfungsvorbereitung
samstags, 10h – 17:30h

ab 17.9. 10-mal
1.070 € (Selbstverpflegung)

Referentin: Ulrike Schmickler
Dipl. Soz. päd., Dipl. Pädagogin

und Heilpraktikerin Psychotherapie

Qi Gong
montags, ab 12.9. 18:30h-20h

10-mal 95 €
Tai Chi

montags, ab 12.9. 20h-21:30h
10-mal 95 €

Übungsleiter: Michael Schmidt

Die Feldenkrais – Methode
Bewusstheit durch Bewegung
mittwochs, ab 21.9. 19h-20:30h

10-mal 95 €
Referentin: Christina Schneider

Feldenkrais-Pädagogin

Pflanzen der Liebe
Infoabend über heimische und exotische

Liebespflanzen
Donnerstag, 22.9., 20h 7 €
Referentin: Ulrike May
Heilpraktikerin, Coach FH

Sommertheater: Vorhang auf, Bühne frei!
Theaterworkshop für Frauen

Fr, 23.9. 17h - 20h, Sa, 24.9. 10h - 16h
So, 25.9. 10h - 17h

79 € (Selbstverpflegung)
in Kooperation mit LAG anderes lernen

Referentin: Erika Kaldemorgen
Regisseurin, Schauspielerin

Herbstlesung der Literaturwerkstatt
Motto: "Zugige Geschichten"

Freitag, 23.9.
17:30h - 19h Eintritt 3 €
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gängig ist. Danach stellte Sportwart Daniel Müller die Leistungen
der fünf gemeldeten Mannschaften vor. Die Herren wurden Tabel-
lenerster und steigen in die B-Klasse auf. Herren 30 und 60 stiegen
leider ab und Herren 70 und 75 konnten die jeweilige Klasse halten.

Abschließend bescheinigten die Kassenprüfer Jürgen Staude und
Günter Kohl eine einwandfreie Kassenführung und stellten den
Antrag auf Entlastung des Vorstands, welchem von der Versamm-
lung einstimmig stattgegeben wurde. Es folgten die Neuwahlen des
Vorstands. Sportwart Daniel Müller schied aus seinem Amt aus.
Als Nachfolger wurde einstimmig Heiko Jüngerich gewählt. In ihren
Ämtern bestätigt wurden der 1. Vorsitzende Bodo Nöchel, der 2.
Kassierer Sven Seeger, sowie der 1. Schriftführer Wolfgang Berleth.
Als Beisitzer wurden Manfred Saynisch, Daniel Müller und Edwin
Sprenger gewählt. Nach anschließender Beratung von Anträgen
verabschiedete der Abteilungsvorsitzende die Mitglieder und been-
dete die Versammlung.

■ SG Niedererbach-Niederhausen-Birkenbeul
Unsere nächsten Auswärtsspiele
- Samstag, 27.08.2016, in Wied,
Anstoß: 16 Uhr
TUS Wied - I. Mannschaft
- Sonntag, 28.08.2016, in Ingelbach,
Anstoß: 13 Uhr
SG Ingelbach II - II. Mannschaft
Wir freuen uns über eure Unterstützung!

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Weyerbusch

Altes Brauchtum - Reibekuchen
und Waffelrezepte nach Westerwälder Art
Erfahren Sie Tipps & Rezepte beim Kreisheimat-
tag in Altenkirchen am 11. September 2016 und
Erntedankfest in Mehren am 2. Oktober 2016
Anmeldung und weitere Informationen:
Anita Meuler, Tel. 02683/7270,
Karola Lindscheid, Tel. 02686/581,
Email: landfrauenweyerbusch@gmail.com

■ SSV Weyerbusch
Tag der Jugend und Sportabzeichenabnahme am Samstag

Am Samstag, 27.08. 2016, findet ab 10 Uhr der
„Tag der Jugend“ statt. Wir spielen an dem Tag mit
allen Jugendmannschaften Freundschaftsspiele.
Die Bambinis beginnen um 10 Uhr mit Freund-
schaftsspielen; den Abschluss des „Tages der
Jugend“ bildet das erste Meisterschaftsspiel der
A-Jugend in der Bezirksliga um 17 Uhr. Hierzu

laden wir alle Eltern, Großeltern, Sponsoren und Freunde recht
herzlich ein.
Zeitgleich beginnt die „Sportabzeichenabnahme“

Tag der Jugend und Sportabzeichenabnahme -
Der SSV hat am Samstag viel vor!

Der SSV Weyerbusch bietet am Samstag,
27.08.2016, in der Zeit von 10 - 14 Uhr die Mög-
lichkeit zur Abnahme des Deutsche Sportabzei-
chen an. Die Sportabzeichen-Abnahme findet auf
den Sportanlagen in Weyerbusch statt. Das Sport-
abzeichen ist das einzige System außerhalb des
Wettkampfsports, bei dem die persönliche Fitness

überprüft wird. Die dafür zu erbringenden Leistungen orientieren
sich an Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Eingeladen
sind alle sportbegeisterten Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

■ Sportfreunde Ingelbach
Abteilung Senioren-Fußball
Licht und Schatten… - Zweite Runde im Bitbur-
ger Kreispokal
SG Weitefeld III gegen SG I ........................... 2:3
Die erste Garnitur traf bei herrlichen äußeren
Bedingungen in Langenbach auf den D-Ligisten.
Einen Freistoß von P. Stenkamp parierte der Wei-

tefelder Torhüter bravourös. Nur eine Minute später tauchte S. Grol-
lius brandgefährlich vor dem gegnerischen Tor auf, scheitere jedoch
auch im Duell mit dem Torwart. Der Gegner versteckte sich jedoch
keinesfalls und kam mehrmals gefahrvoll vor Pflichtspieldebütant K.
Gerhards zum Abschluss. R. Schuster und P. Stenkamp verzeich-
neten auf SG-Seite Lattentreffer. Nach einer torlosen ersten Hälfte
führte ein von P. Stenkamp verwandelter Foulelfmeter im zweiten
Abschnitt zur 1:0-Führung.
Die Freude währte nicht lange, denn Weitefeld glich prompt aus. Es
kam noch schlimmer: Denn wenige Minuten später erspielte sich der
D-Ligist sogar die Führung. A. Schneider egalisierte nach einem gro-
ben Torwartschnitzer, bevor in der 84. Minute T. Neuß in seinem ers-
ten Spiel zum knappen Sieg einnickte.
Es spielten: K. Gerhards, K.P. Machmer, M. Krämer, A. Isheim, A.
Boschmann, P. Sander, R. Lindenpütz, A. Schneider, S. Grollius, P.
Stenkamp, R. Schuster, M. Aschenbrenner und T. Neuß.
SG II gegen SV Adler Derschen II (Zweite Runde Bitburger
Kreispokal) .............................................................................. 0:10
Ein denkbar schlechter Einstand für die neuformierte und von V.
Bitzhöfer betreute zweite Mannschaft. Gegen den ambitionierten
C-Ligisten aus Derschen geriet die zweite Garnitur der SG komplett
unter die Räder.
Die Tore fielen förmlich im Minutentakt, und die SG-Gegenwehr war
sehr durchschaubar. So stand es zur Pause bereits standesgemäß
8:0 für Derschen. Im zweiten Abschnitt, nachdem auch Derschen
einen Gang runter schaltete, konnte die SG hier und da die Partie
geringfügig ausgeglichener gestalten, was jedoch nichts an der sat-
ten 10:0 Niederlage änderte.
Es spielten: J. Schmidt, S. Schumann, A. Schütz, E. Roskop, M. Krä-
mer, J. Eichelhardt, P. Gerhards, P.-L. Hain, A. Rabsch, T. Vohl, P.
Janes, H. Klein und R. Czekalla.
Siege zum Saisonauftakt - SG I
gegen Vatan Spor Hamm ................................................. 3:1 (0:1)
Vom Anpfiff weg war die SG spielbestimmend, konnte jedoch die
sich bietenden Chancen nicht in Tore ummünzen. Stattdessen kam
der Gast durch eine gefährliche Offensivaktion zur schmeichelhaften
1:0-Pausenführung. Im zweiten Abschnitt wurde die Partie mit zuneh-
mender Dauer hitziger. So sah in der 65. Minute ein Gästeakteur
den „Roten Karton“. Die SG drängte -auch bedingt durch taktische
Umstellungen- energisch auf den Ausgleich. R. Lindenpütz egali-
sierte in der 76. Minute, und in der 82. Minute legte er geschickt für R.
Schuster quer, der zur vielumjubelten Führung einschob. Vatan Spor
wurde in Unterzahl nicht mehr zwingend gefährlich, und so machte
erneut R. Schuster in der 85. Minute mit dem 3:1 den Sack zu.
Es spielten: K. Gerhards, K. Machmer, M. Krämer, A. Isheim, P.
Sander, F. Nauroth, R. Lindenpütz, P. Stenkamp, A. Boschmann, T.
Neuß, S. Grollius, R. Schuster und A. Schneider.
SG II gegen Niederhausen III ........................................... 3:0 (1:0)
Gegen die Neuner-Mannschaft aus Niederhausen gelang ein nie
gefährdeter Heimsieg. M. Aschenbrenner besorgte in der 35. Minute
per Foulelfmeter die Führung. Im zweiten Abschnitt erhöhte P. Buko-
shi auf 2:0. T. Link setzte mit einem satten Fernschuss den Stempel
unter einen hochverdienten Sieg.
Es spielten: R. Löhr, A.T. Link, T. Bäcker, J. Eicherlhardt, M. Aschen-
brenner, M. Krämer, P. Bukoshi, S. Schumann, P. Janes, A. Schütz,
E. Roskop und R. Czekalla.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Jahreshauptversammlung Abteilung Tennis

Der Abteilungsvorsitzende Bodo Nöchel begrüßte
alle anwesenden Mitglieder im Tennishaus und ging
in seiner Rede kurz auf die Pflege der Tennisplätze
ein. Er lobte die Arbeit des Vereinskollegen Edwin
Sprenger, der geschult durch ein Platzpflegesemi-
nar die Leitung und Aufsicht hierfür hatte. Danach
gab der Vorsitzende des Gesamtvereins Horst Klein

bei seiner Begrüßung einen Rückblick über die Ereignisse des letz-
ten Jahres.
Er gratulierte der Herrenmannschaft zum Aufstieg in die B-Klasse
und teilte mit, dass die Ortsgemeinde Neitersen den Bau von ca. 100
neuen Parkplätzen auf der Sportanlage des WSN plant.
Anschließend erfolgten die Geschäftsberichte. Schriftführer Wolf-
gang Berleth sprach über die Kooperation mit dem Kindergarten
Neitersen und den daraus entstandenen Trainingsgruppen, die es
dem Verein 2017 nach langer Zeit noch einmal ermöglichen, eine
Bambini-Mannschaft zu melden. Kassierer Harald Glimm gab fach-
kompetent einen Einblick in die positiven Bilanzen und betonte
jedoch, dass der Mitgliederstand bei momentan 89 Mitgliedern rück-
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häufiger zu erheblichen Schwierigkeiten damit, dem unerwünsch-
ten, nicht angemessenen, herausforderndem und dem nach Auf-
merksamkeit ringenden Kind Grenzen zu setzen. Gleichzeitig wirkt
sich das störende Verhalten des Kindes auf die Gesamtgruppe aus,
welche unter den
wiederkehrenden Eskalationen zunehmend leidet. Wir beschäftigen
uns sowohl in theoretischer Hinsicht mit dieser Thematik, als auch
praktisch hinsichtlich der von den Teilnehmern mitgebrachten Fra-
gen und Problemstellungen aus der Fachpraxis. Die Teilnehmer ler-
nen im Seminar den professionellen erzieherischen Umgang mit
verhaltensauffälligen Kindern.
Das Seminar findet am Samstag, 10. September, in der Zeit von 9
- 16 Uhr im Seminarraum Kasper, in der Rheinstraße 10, in 57627
Hachenburg statt.
Die Seminargebühr beträgt 80 Euro pro Teilnehmer. Die Anmeldung
erfolgt telefonisch bei Dipl. Sozialpädagogin Marion Milbradt unter
der Rufnummer: 02662/5079367 oder an die Mailadresse: marion-
milbradt@web.de

Schul- und Kindergartennachrichten

■ 2-Wochen-Kursvorschau
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Easy English für Anfänger mit ganz
geringen Vorkenntnissen - A1
Freitag, 26.08.2016, 11 bis 12.30 Uhr - 12
Termine;

Gambhira Heßling - 60 €
Nachtwächterführung in Altenkirchen -
Stadtführung / Treffpunkt Schlossplatz
Freitag, 26.08.2016, 19.30 bis 21 Uhr - 1 Termin;
Günter Imhäuser - 2,50 €
Workshop „Rhetorik für Profis -
oder für die, die es werden wollen“
Samstag, 27.08.2016, 9.30 bis 17 Uhr - 1 Termin; Barbara Wardeck-
Mohr - 40 €
Fortführungskurs “Business English B1 - Basis for Business”
Montag, 29.08.2016, 17.30 bis 19 Uhr - 12 Termine; Brunhilde Bus-
ley - 100 €
Deutsch Sprachkurs für Fortgeschrittene - B2
Dienstag, 30.08.2016, 17 bis 20 Uhr - 12 Termine; Erika Uber - 168 €
Zumba
Mittwoch, 31.08.2016, 16.45 bis 17.45 Uhr - 10 Termine;
Lisa Graben - 40 €
Aqua-Fitness im Hallenbad Altenkirchen
Mittwoch, 31.08.2016, 18 bis 18.45 Uhr - 8 Termine;
Andreas Mattern - 60 €
Zumba
Mittwoch, 31.08.2016, 18 bis 19 Uhr - 10 Termine;
Lisa Graben - 20 €
Aqua-Jogging im Hallenbad Altenkirchen
Mittwoch, 31.08.2016, 18.45 bis 19.30 Uhr - 8 Termine;
Andreas Mattern - 60 €
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen im „Mittendrin“
Donnerstag, 01.09.2016, 10 bis 11.30 Uhr - 12 Termine;
Heidemarie Stafford - 60 €
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Donnerstag, 01.09.2016, 15.30 bis 17 Uhr - 12 Termine;
Irene Gagelmann - 60 €
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Donnerstag, 01.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine;
Irene Gagelmann - 60 €
Sander-Sprechstunde
Donnerstag, 01.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 1 Termin;
Gabriele Conrad-Scholl - 5 €
Grundlagen- und Kompaktkurs „Tabellenkalkulation mit Excel“
Donnerstag, 01.09.2016, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine;
Werner Zapatka - 40 €
50ty Jogger im Hallenbad Altenkirchen
Donnerstag, 01.09.2016, 18 bis 18.45 Uhr - 8 Termine;
Andreas Mattern - 60 €
Xpert-Business Finanzbuchführung (1)
Samstag, 03.09.2016, 9 bis 13 Uhr - 10 Termine
Christa Solbach-Schug - 220 €
Aquarellwanderung -
Exkursion mit Pinsel und Farbe im Kreis Altenkirchen
Samstag, 03.09.2016, 11 bis 15 Uhr - 1 Termin; Ursa Schmidt - 30 €
Vortrag „Keine Zeit zum Sterben!
Berichte aus dem Schützengraben“
Samstag, 03.09.2016, 15 bis 16.30 Uhr - 1 Termin;
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Führung durch die August Sander-Ausstellung
Sonntag, 04.09.2016, 15 bis 16.30 Uhr - 1 Termin;
Katharina Otte-Varolgil - 5 €

Turngruppe des SSV Weyerbusch on Tour
Bei strahlendem Sonnenschein machte sich am 13. August eine der
Dienstagabendturngruppen des SSV Weyerbusch mit ihrer Übungs-
leiterin Dagmar Orfgen auf den Weg nach Erpel. Nachdem der Bus
die Wanderinnen bis zum Stadttor von Erpel gefahren hatte, begann
der Aufstieg zur Erpeler Ley. Oben angekommen wurde man durch
eine fantastische Aussicht runter nach Erpel bis hinüber ins Sieben-
gebirge, nach Remagen, Unkel und Linz für den doch steilen Auf-
stieg entschädigt.

Nachdem sich alle bei Eiskaffee, Kaffee und leckeren Kuchen
gestärkt hatten, ging es zum nächsten Teil der Wanderung. Von
der Gaststätte Bergesruh auf dem Plateau der Erpeler Ley ging es
auf einem Rundwanderweg, u. a. durch den Ort Bruchhausen mit
seinem sehr gut erhaltenen malerischen Ortskern zurück auf die
Erpeler Ley. Dort saß man dann am frühen Abend noch einige Zeit
zusammen, bevor die Heimreise wieder angetreten wurde.

■ Fan-Club „Wäller Teufel“
Es geht wieder los - Große Überraschung von der kleinen Lisa
Es geht wieder los mit den turnusmäßigen Fan-Treff-Runden bei
den „Wäller Teufel“.

Fan-übergreifende Freude pur. Die kleine Lisa (links) überreichte
dem FCK-Fan-Beauftragten Jürgen Geisbüsch (Mitte) ein originelles
Präsent. Rechts: Vater Jörg Böhm.

Selbst, wenn der Saisonauftakt beim 1. FC Kaiserslautern weniger
verheißungsvoll verlief, so trübt dies keinesfalls die Stimmung und
Harmonie bei den „Roten Teufeln“ aus dem Westerwald. Neben eini-
gen interessanten Veranstaltungen sind nach den Aussagen des
Altenkirchener Fan-Beauftragten Jürgen Geisbüsch auch weitere Jah-
resveranstaltungen geplant. Eine große Überraschung gab es bereits
für den Fan-Beauftragten zu Saisonauftakt im Rahmen einer sportli-
chen Begegnung von der kleinen Lisa. Die kleine Anhängerin des VfL
Borussia Mönchengladbach überraschte den FCK-Fan-Beauftrag-
ten mit einer Tasse des FCK mit der Aufschrift „Jürgen“. Geisbüsch
bedankte sich im Beisein des Vaters Jörg Böhm recht herzlich und
meinte: “Dies ist einmal mehr ein Zeichen, wie es im Sport sein sollte -
nämlich fan-übergreifend in Freude und Eintracht, ohne jegliche Anzei-
chen von Hass und Gewalt.“ Der nächste Fan-Treff der „Wäller Teufel“
findet am Donnerstag, 15. September 2016, 19 Uhr, statt.

Ankündigung Fachberatungsseminar:
■ „Verhaltensauffällige Kinder“
Die Veranstaltung richtet sich an alle Erzieher, Fachkräfte und Mitar-
beiter aus sozialen Institutionen, welche zunehmend gefordert sind,
mit verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen umzugehen. Vor
dem Hintergrund der steigenden Zahl auffälliger Kinder wissen die
oftmals überforderten Mitarbeiter nicht weiter, und es kommt immer
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■ Amtlicher Sportbootführerschein
See- und Binnen-Kurs

Kursbeginn: 05.09.2016 an der VHS Wissen
Herbstkurs: Sportbootführerschein SEE und Binnen startklar die
Saison 2017 beginnen. Der amtliche „Sportbootführerschein“ See/
Binnen ist vorgeschrieben für Boote ab 15 PS (11,03 KW)
bzw. 3,69 Kw ( 5 PS ) Motorleistung auf dem Rhein. Mindestalter 16.
Jahre am Tag der Prüfung. Erfahrene und ausgebildete Skipper bil-
den Sie aus. Der Kurs umfasst die Theorie an der VHS Wissen,
sowie die Organisation der Prüfungen und Fahrstunden. Zusätzlich
kann die Fachkunde (Fachkundenachweis) für Seenotsignalmittel
erworben, oder der erforderliche Funkschein im Anschluss abgelegt
werden.
Anfragen nehme ich unter techass@web.de, oder 01752737510
entgegen (Kursleiter Jürgen Koslowski).
Weitere Informationen unter: www.sailaway-info.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Warmes Wasser doppelt teuer
Energieberatung der Verbraucherzentrale weist auf Kosten
durch Zirkulationsleitungen und -pumpen hin
Heißes Wasser aus dem Hahn ohne zu Warten - die Zirkulation
macht’s möglich. Dieser Luxus kostet allerdings Geld, denn in zen-
tralen Trinkwassersystemen geht für die ständige Bereithaltung oft
mehr Energie verloren als für das tatsächlich gezapfte Warmwasser.
Da dieser Aufwand nicht gesondert erfasst wird, wird er oft unter-
schätzt. In älteren Zirkulationsleitungen kreist das warme Wasser
nach dem Schwerkraftprinzip ohne elektrische Pumpe. Das funktio-
niert nur, weil das Warmwasser im Kreislauf ständig deutlich abkühlt.
Bei neueren Systemen werden zwar gut gedämmte Leitungen ein-
gesetzt, dafür müssen dann aber elektrische Pumpen den Kreislauf
antreiben. Das schlägt mit rund 30 Euro Stromverbrauch jährlich
zu Buche, spart aber einen höheren Gegenwert an Wärme ein. Im
Einfamilienhaus-Neubau ist es am besten, die Warmwasserleitung
ganz ohne Zirkulation zu planen. Das spart Strom und Wärme ein,
führt nicht zu nennenswerten Wartezeiten und die Kosten für unge-
nutzt ablaufendes Kaltwasser sind gering. Typischerweise sind das
etwa zwei Kubikmeter im Jahr. Kann im Altbau auf eine Zirkulations-
leitung nicht verzichtet werden, weil durch überdimensionierte Lei-
tungen Wartezeiten und Wasservergeudung zu groß sind, so lohnt
doch eine Optimierung durch den Fachmann. Dafür ist eine Hochef-
fizienzpumpe Pflicht, deren Einsatz nach Zeit oder Wassertempera-
tur bedarfsweise gesteuert wird. Begrenzt werden diese Sparmög-
lichkeiten, wenn Mindesttemperaturen aus hygienischen Gründen
geboten sind. Seit dem 1. August wird der Ersatz von Warmwas-
ser-Zirkulationspumpen und Heizungspumpen durch neue hocheffi-
ziente Pumpen sowie Maßnahmen zur Heizungsoptimierung bezu-
schusst. Gefördert werden 30 Prozent der Nettoinvestitionskosten.
Die Anträge sind vor Maßnahmenbeginn online zu stellen beim
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Bei Fragen
zur Warmwasserbereitung, dem Einsatz effizienter Pumpen in pri-
vaten Haushalten und zu Fördermitteln für Energiesparmaßnahmen
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale. Die Beratungsge-
spräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der Energie-
berater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 22.09.16, von 8.15
- 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rat-
hausstraße 13,statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen
kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei);
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Spanisch für Fortgeschrittene - B1
Montag, 05.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
Erste Begegnung mit Computer und Maus -
Computerkurs für Einsteiger
Montag, 05.09.2016, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine; Kitja Müller - 40 €
Meditative Atemübungen
Montag, 05.09.2016, 18 bis 19 Uhr - 8 Termine; Alena Back - 40 €
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Montag, 05.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine;
Gambhira Heßling - 60 €
Russisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Montag, 05.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine;
Tatjana Kuhfeld - 60 €
Advanced English Conversation - B1/B2
Montag, 05.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine;
Olatokunbo George - 60 €
Portugiesisch für Anfänger
mit geringen Vorkenntnissen
im alten Zollhaus Wissen
Montag, 05.09.2016, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine;
Ana Paula Porwich - 60 €
Portugiesisch für Anfänger
ohne Vorkenntnissen
im alten Zollhaus Wissen
Montag, 05.09.2016, 20.30 bis 22 Uhr - 12 Termine;
Ana Paula Porwich - 60 €
English for intermediate Learners
Dienstag, 06.09.2016, 9.30 bis 11 Uhr - 12 Termine;
Irene Gagelmann - 60 €
Englisch für Anfänger
mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Dienstag, 06.09.2016, 11 bis 12.30 Uhr - 12 Termine;
Irene Gagelmann - 60 €
Spanisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Dienstag, 06.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60 €
Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse - A1
Dienstag, 06.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine;
Sabine Vangelista - 60 €
Spanisch für Fortgeschrittene - B2
Dienstag, 06.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60 €
Bauch-Oberschenkel-Po
Dienstag, 06.09.2016, 18.45 bis 19.45 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 40 €
Bauch-Oberschenkel-Po
Dienstag, 06.09.2016, 20 bis 21 Uhr - 10 Termine;
Svenja Lichtenthäler - 40 €
Italienisch für den Urlaub
Mittwoch, 07.09.2016, 9 bis 10.30 Uhr - 12 Termine;
Sabine Vangelista - 60 €
Französisch Konversation
Mittwoch, 07.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine;
Claire Cesbron-Turner - 70 €
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1/A2
Mittwoch, 07.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60 €
Englisch basic conversation
für Teilnehmende mit Vorkenntnissen
Mittwoch, 07.09.2016, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine;
Jutta Schmidt - 60 €
Malkurs - Malerei und Zeichentechnik
Mittwoch, 07.09.2016, 19 bis 21 Uhr - 8 Termine;
Margarita Gerber - 75 €
Spanisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Donnerstag, 08.09.2016, 10 bis 11.30 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60 €
Spanisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Donnerstag, 08.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60 €
Yoga für den Einstieg
Donnerstag, 08.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 10 Termine
Susanne Morgenschweis - 40 €
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1/A2
Donnerstag, 08.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60,00 €
Berufsbegleitende Fortbildung zum Mediator
„Mediation und Integrierte Mediation“
Freitag, 09.09.2016, 14 bis 18 Uhr - 12 Termine;
Arthur Trossen - 990 €
Kräuterwanderung
Samstag, 10.09.2016, 15 bis 17 Uhr - 1 Termin;
Angelika Kötting - 10 €
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

BEILAGENHINWEIS

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer liebenMutter, guten Schwiegermutter und Oma

Lieselotte Schmidt
geb. Schreiner

* 10. Juli 1935 † 16. August 2016

In stiller Trauer
Otwin & Monika

mit Sven, Sascha, Timo, Larissa und Moritz
Silke & Stefan

mit Jana und Sina
57635 Kircheib und Kirchen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 26.08.2016 um 11.00 Uhr
in der Friedhofshalle in Kircheib statt;
anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen.

- Statt Karten -

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt
ist nicht tot, er ist nur fern.

Tot ist nur, wer vergessen wird.

Gisela Schmiel geb. Lange
Wolfgang Schmiel und Gudrun Becker

Rosemarie und Karl Großmann
Christina und Julia Müller
und alle Anverwandten

* 19. Februar 1925 † 31. Juli 2016

Richard Schmiel

Du bist uns nahe, auch wenn wir dich nicht sehen.
Du bist bei uns, auch wenn du ganz woanders bist.

Du bist in unseren Herzen, in unserer Seele, in unserem
Leben. Immer!

In liebevoller Erinnerung:

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unseren guten Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

57635 Weyerbusch, Fichtenstraße 3

Die Beisetzung fand in aller Stille im Familienkreis statt.

Statt Karten!

Gisela Koch

* 26.12.1938
† 24.06.2016

Friedhelm Koch

Birnbach, im August 2016

Statt Karten!

Herzlichen Dank sagen wir allen, die in so
herzlicher und vielfältiger Weise ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben. Es war uns ein Trost zu
erfahren, wie viel Freundschaft,
Wertschätzung und Zuneigung ihm zuteil
wurde.

Im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Im Namen aller Angehörigen:

Und immer werden Spuren deines Lebens sein,
die uns an dich erinnern.

* 23. August 1938 † 1. Juni 2016

Christine Marenbach
Birgit Marenbach-Stawitzki mit Familie
Wilhelm Marenbach jun.
Kai Müller mit Familie
Melanie Balensiefen mit Familie
Christian Müller mit Familie

Wir danken allen von Herzen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, mit uns gemeinsam Abschied
genommen haben und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zumAusdruck brachten.

Weyerbusch, im August 2016

Statt Karten!
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9,50 €

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

VERMIETUNG

0170/3661359
NK + 2 MM KT, ab sof. frei. Tel.:

KM +o72 qm, sep. Eing., 350Whg.,
-Zi.-2Honneroth,-Altenkirchen

tion. Tel.: 02630/2100 ab 17 Uhr
+ 2 Monatsmieten Kau-omiete 310

ten, Stellplatz, großer Garten, Kalt-
nung, 73 qm, ab dem 1.9. zu vermie-

Woh--3 ZimmerWeroth,-Steimel

NK + KT. Tel.: 02686/987103
zzgl.ogarten, EnVK 237,8, KM 315

zentraler Lage, mit Balkon u. Winter-
inAltenkirchen, moderne 2 ZKB,

Tel.: 0170/8348139
Stellplatz, ab sofort zu vermieten.

-37 qm, KFZAltenkirchen, 1 ZKB,

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

17 Uhr
MM KT. Tel.: 0176/82648967 ab

KM + NK + 2ore, ab Nov. 16, 400
Flur, Bad, Kel., Gartenant., k. Tie-

FH, 3 ZK,-78 qm, in 3AK, 1. Etg.,

1877726 ab 19 Uhr
+ NK + 2 MM KT. Tel.: 0171/

oKellergesch., Stpl., ab sof., KM 220
48 qm,Whg.,-Zi.-Altenkirchen, 2

0151/50034670
KM + NK + 2 MM KT. Tel.:o464

3 ZKB, 116 qm,Hbg., Stadtmitte,

Tel.: 02663/919691
NK.oKM + 135onutzbar, 650

Wfl., 4 ZKB, Abstellraum, Garten
chenburg zu vermieten, ca. 95 qm

ab 01.10.16 in Ha-Wohnung-EG

17237786 an den Verlag.
Nr.-1.11. Zusendungen unter Chiffre

, NK, k. Tiere, aboEing., Stpl., 240
Terr., Keller, sep.Oberlahr, 2 ZKDB,

919691
Warmmiete. Tel.: 02663/o495
Hzg., 4x EG, 3x 1. OG.-Fußbod.

Schlafzimmer, Bad, Abstellraum,
Küche m. Einbauküche,-Wohn

01.10. zu vermieten, 56 qm,
in Hachenbg. ab7 neue Whg.

55969400
KM + NK u.2 MM KT. Tel.: 0151/

okleine Whg., 60 qm, 250Nähe AK,

02681/70553
+ NK. Tel.:omögl., ab 01.09., 395

rasse, Aufzug, Kellerraum, Carport
Lage, hochwertige Ausstattung, Ter-
70 qm, neuwertig, bevorzugte ruhige

Whg.,-Zi.-helle 2Stadtzentrum,-AK

01.09. zu verm. Tel.: 0151/22745525
, aboStellpl., KM 330-EBK, PKW

2 ZKB, 54 qm, im EG,Mudenbach, IMMOBILIENMARKT

02662/3073577
& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:
in gut erhaltenem Zustand, IPC GmbH
haus in Ortsrandlage, neuwertig oder
sucht unser Kunde ein Einfamilien-

und im UmkreisIn Altenkirchen

3265433
Tel.: 02676/8221, 0160/o169.000

xen, Scheune, 1.730 qm Grundstück,
FH, mit 2 Pferdebo--2Altenkirchen,

KFZ-MARKT

Tel.: 0171/3114259
.oABS/ZV/eFH, blau, gepfl., 4.200

alle Insp., Leder beige, Klima/Alu,/
gr. Plak., Bj. 06, TÜV 12/17, 192 Tkm,
(Diesel), 2. Hd., el. Klappd., 100 kW,

HDI-Cabrio-CC-307-Peugeot-Top

Tel.: 0171/3114259
.oschwarzmet., super gepfl., 2.400

ma, ZV, ABS, Alu, CD, eFH,
trg., Kli--neu, 178 Tkm, alle Insp., 4

Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000, TÜV
"Comfortline" aus 1.Golf IV-Top VW

Tel.: 0171/3114259
.oAlu, schwarzmet., gepfl., 8.400

Leder, Sitzhzg., Klima, ABS/ESP/eFH,
08, TÜV 3/18, 144 Tkm, alle Insp.,
Hd., el. Klapd., 103 kW, gr. Plak., Bj.

"Edit.", 1.Cabrio-TDi-Eos-Top VW

0171/3114259
. Tel.:o(Rost, Dellen, Kratzer), 450

2003, TÜV 10/16, einige Mängel
48 kW, gr. Plak., Bj.Yaris,-Toyota

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

3114259
. Tel.: 0171/oFahrzeug, 4.550

f. ber., silbermet., super gepfl.-CD, 8
71 kW, gr. Plak., Klima, ZV, eFH, ABS,
trg., Bj. 09, TÜV 1/18, nur 84 Tkm,-5

aus 2. Hd.,GL-Accent-Hyundai-Top

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

Tel.: 0171/3114259
.oeFH, Alu, M+S, CD, schwarz, 4.800

194 Tkm, alle Insp., Klima, ZV, ABS,
(Diesel), Mod. 2011 (11/10), TÜV neu,
TDCI "Viva", 1. Hd., 80 kW, gr. Plak.

-Kombi-Focus-Ford-TopAchtung!

STELLENMARKT

7815
oder auch als Minijob. Tel.: 02685/
mierten Intensivpatientin in Teilzeit
Umfeld einer jungen, tracheoto-
w für 1:1 Betreuung in privatem

exam. Pflegekräfte m/Wir suchen

Vereinbarung. Tel.: 02681/1634
2 Std. gesucht. Arbeitszeit nach

nach Altenkirchen für ca.Putzhilfe

km. Tel.: 0163/7826684
hat Zeit für Sie, Altenkirchen 10
Rentner, Allroundhandwerker,

SONSTIGES

15
bis 18 Uhr. Fluterschen, Steimeler Str.
auflösung am Sa., 3. Sept. 2016, 12

wegen Haushalts-Hauströdelmarkt

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

5158
. Tel.: 06435/oRestholz rm ab 39

,ou. Meterh. gespalten rm ab 55
osrm ab 46Brennholz abgelagert,

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

2640372
Tel.: 02742/910439 od. 0160/

Mittelhof.-Str. 8, Wissen-Schmidt-tin
Heilpraktikerin, Mar--Selia R. Simon

Zeit: 7. Sept. 16, 18:30 Uhr. Praxis
Heiler der neuenErlebnisvortrag:

6621592
Terminvereinbarung unter Tel.: 0173/
aus Leidenschaft. Jetzt auch mobil.
Trixi’s Nagelstübchen. Nageldesign-

in Rodenbach b. PuderbachJetzt neu

6060 Am 31. August 2016 ist der Tag unserer
Diamantenen Hochzeit.

Wir möchten diesen Tag im engsten Familienkreis feiern.
Von Hausbesuchen und Geschenken bitten wir abzusehen.
Über einen Kartengruß würden wir uns freuen.

Fam. Erich und Renate Stürz
Fluterschen

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

www.wittich.de

Die Online-Druckerei
www.LW-flyerdruck.de
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Herzlichen Dank
sage ich hiermit allen Verwandten, Freunden
und Bekannten für die vielen Glückwünsche,

Blumen und Geschenke zu meinem
80. Geburtstag.
Emmi Stein

Mehren, im August 2016

80
Ja, es ist wahr!

Am 29. August 2016 werde ich

80 Jahr‘.
Wer mir gratulieren möchte, ist von 11.00 – 17.00 Uhr im

Landgasthaus Westerwälder Hof, in Helmenzen herzlich willkommen.

Marlene Bracht
Altenkirchen

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
sagen wir auf diesem Wege herzlichen
Dank.

Bernd und Heide Lichtenthäler
Almersbach, im August

Am Sonntag, den 4. September 2016
feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten, sind ab 15 Uhr ins Hotel -
Restaurant Sonnenhof, in Weyerbusch herzlich eingeladen.

Edith Balzar
Rimbach

– Bitte keine Hausbesuche –

Herzlichen Dank!
Über all die vielen Glückwünsche und Geschenke

zu meinem 90. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut.

Ein besonderer Dank geht an meine Familie.
Allen Gratulanten nochmals vielen Dank.

Erich Wagner
Altenkirchen-Leuzbach

90

Am 30. Aug. haben wir Goldene Hochzeit, und
aus gesundheitlichen Gründen findet keine
Feier statt. Von Hausbesuchen und
Geschenken bitten wir Abstand zu nehmen, da
wir nicht zu Hause sind. Über einen Kartengruß
würden wir uns jedoch sehr freuen.

Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Unternehmer

Altenkirchen/Flammersfeld

230.000 €

mit Familie sucht im Umkreis

von freist. EFH,

ab 5 ZKB, Wohnfl. ab 120 m², Grundstück

ab 300 m², Kaufpreis bis

schwaderlapp.de Immobilien GmbH 02623/8008-0

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Haus aus zweiter Hand
Auf der Suche nach einer ge-
brauchten Immobilie vertrauen
viele Verbraucher zunächst ihrem
Bauchgefühl. Doch neben spon-
tanen Vorlieben gibt es bei einer
Investition, mit der sich die meis-
ten Hausbesitzer in spe in lang-
fristige finanzielle Verpflichtungen
begeben, auch eine Reihe ratio-
naler Gründe zu beachten. Passt
die Immobilie zu meiner familiä-
ren Situation? Ist der Kaufpreis
marktgerecht? Mit welchen Zu-
satzinvestitionen, Sanierungen,
energetischen Modernisierungen
oder auch altersgerechten Um-
bauten muss man rechnen? Beim

Kauf einer Immobilie aus zweiter
Hand fallen in der Regel Moder-
nisierungs- oder Sanierungsar-
beiten an. In diesen Fällen ist es
sinnvoll, den Immobilien-Check
vor dem Kauf mit einem Moderni-
sierungs-Check zu kombinieren.
Dadurch bekommen Mitglieder
der Verbraucherschutzorganisa-
tion Bauherren-Schutzbund e.V.
eine Analyse des Bauzustands,
festgestellter Mängel und des
Aufwands für ihre Beseitigung
sowie eine Kostenschätzung für
Sanierungen und Umbauten. Un-
ter www.bsb-ev.de gibt es mehr
Informationen.
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Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine/n

Kfz.-Mechaniker (m/w)
Wir freuen uns auf

Ihre schriftliche Bewerbung.

B&S Autohandel und Service

Kfz-Meisterbetrieb · Inh. Daniel Kühn

Schefferstraße 39 · 56316 Raubach
Telefon 0 26 84/40 91 · www.bs-autoservice.com

Berufskraftfahrschule Altenkirchen
Ihre Zukunftschance
Ausbildung in 6 Monaten zum/zur

Kraftfahrer/in im
Güter- oder Personenverkehr
INFORMATIONSVERANSTALTUNG

08.09.2016 um 10.00 Uhr BKF-Schule

Eine Förderung durch die Arbeitsagenturen
und der Job-Center ist möglich

Konrad-Adenauer-Platz 5 · 57610 Altenkirchen
Info: 02681/989378 · www.kiry.de

Kai Baumann | Meisterbetrieb
Hubertussteig 3 | Flammersfeld

Telefon 02685 364

www.heizungsbaumann.de
info@heizungsbaumann.de

WIR SUCHEN:

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung an:

WIR SUCHEN:

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige 

SCHNELLSTMÖGLICH EINE/N:
Anlagenmechaniker/in
für Sanitär/Heizung/Lüftung
SOWIE EINE/N:
Fachmann/frau für
Bürokommunikation
• Erfahrung im Bereich Sanitär/
Heizung/Lüftung erwünscht

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

· Bezirk Herpteroth (67 Exemplare)

Für die Verstärkung unseres Teams, suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen Bediener für unsere CNC-Abkantbank und
CNC-Laserschneidanlage mit Festanstellung. Wir erwarten eine
disziplinierte Arbeitsweise, freundlichen Umgang mit Mitarbei-
tern sowie ein gutes Verständnis von Konstruktionszeichnungen.
Vergütung: Je nach Erfahrung zwischen 14 – 22 €/h
Bewerbungen an: info@rot-lasertechnik.de

Vor der Bitz 2 - 56470 Bad Marienberg

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige Aufgeben:wittich.de/anzeigen

Neueinstellungen erleichtern
Die bürokratischen Hürden im
Personalbereich sind so hoch,
dass sie 37 Prozent der Unter-
nehmer wesentlich daran hin-
dern, neue Mitarbeiter einzu-
stellen. Dies belegt eine aktuelle
Studie des Software-Herstellers
Sage. Im April 2015 hatte hierfür
TNS Emnid 400 Geschäftsführer
und Entscheider von Unterneh-
men mit 1 bis 499 Mitarbeitern
befragt. Wissenschaftlich beglei-
tet wurde die Untersuchung vom
Institut für Mittelstandsforschung
(IfM) Bonn. Die Studie zeigt ins-
gesamt: Der Personalbereich ist

besonders stark von der Bürokra-
tie belastet. Neben der allgemei-
nen Bürokratiebelastung, die von
fast allen Befragten (92 Prozent)
als „hoch“ oder „sehr hoch“ be-
wertet wurde, ermittelte die Stu-
die auch die Bürokratiebelastung
in einzelnen Rechtsbereichen.
Nach Ansicht der Geschäfts-
führer und Entscheider sind die
Bereiche Steuern (88 Prozent),
Sozialversicherung/-abgaben
(80 Prozent) und Arbeitsschutz/-
sicherheit (78 Prozent) am häu-
figsten mit bürokratischen Belas-
tungen verbunden. spp-o
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Die Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz mit Sitz in Hausen/Wied sind eine
Ordensgemeinschaft, die als Träger über eineVielzahl von Gesundheits- und Sozial-
einrichtungen verfügt.
Dazu gehört auch das neu errichtete Seniorenheim Haus Teresa in Asbach/
Westerwald mit 50 Pflegeplätzen und 9 Appartements für BetreutesWohnen.
Die Einrichtung wird das komplette Spektrum an Pflegeleistungen von der dauer-
haften stationären Pflege für alle Pflegestufen über die Kurzzeit- bis zurVerhinde-
rungspflege anbieten. Konzeptionell wird ein Hausgemeinschaftsmodell umgesetzt.

Zur Bildung unseresTeams suchen wir ab sofort eine

Wohnbereichsleitung (w/m)
Ihre Aufgaben:
Sie sind verantwortlich für die Qualität der Pflege und Betreuung der Bewohner/-innen
in den Hausgemeinschaften der Einrichtung. Sie koordinieren und organisieren in Zu-
sammenarbeit mit der Einrichtungs- und Pflegedienstleitung die Prozesse und Abläufe
im Haus und zu den Kooperationspartnern.

Altenpfleger (w/m)
Altenpflegehelfer (w/m)
Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m)
(inVoll- undTeilzeit möglich)
Ihre Aufgaben:
Sie fördern und pflegen unsere Bewohner und Bewohnerinnen unter Einbeziehung
ihrer Ressourcen. Sie übernehmen die individuellen Pflegeplanungen und die
Unterstützung bei der Gestaltung des täglichen Lebens unter stetiger Achtung ihrer
Persönlichkeit.

Wir erwarten von Ihnen:
– Eine entsprechende Qualifikation
– Gerontopsychiatrische Ausbildung wäre wünschenswert
– Ausgeprägte soziale Kompetenz
– Flexibilität undTeamfähigkeit
– FundiertesWissen nach aktuellen pflegewissenschaftlichen Erkenntnissen

Wir bieten Ihnen:
– Selbstständiges eigenverantwortliches Arbeiten
– EineVergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des Dt. Caritasverbandes
(AVR) mit allen üblichen Sozialleistungen und zusätzlicher Altersversorgung

– Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten
– Ein vielseitiges und anspruchsvollesTätigkeitsfeld mit Entwicklungsspielraum

Neben hohem persönlichem Einsatz und kollegialer Mitarbeit erwarten wir die
Identifikation mit dem christlichen Leitbild unseres Hauses.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:
St. Josefshaus
Personalabteilung
Hönninger Str. 2 - 18
53547 Hausen/Wied
Tel. (02638) 928-0
bewerbung@sanktjosefshaus.de

Behalten Sie Ihre Ziele im Auge
Um beruflich voranzukom-
men, werden neben der fach-
l ichen Kompetenz auch
Selbstständigkeit, Kommuni-
kationsfähigkeit, Persönlichkeit
und Veränderungsbereitschaft
benötigt. Zu wissen, wo die
persönlichen Stärken und Inte-
ressen liegen, ist deshalb sehr
wichtig. Ebenso wichtig sind
die fachlichen Qualifikationen.
Reichen die eigenen Fähigkei-
ten aus, das gesteckte Karrie-

reziel auch zu erreichen? Soll-
ten Sie Lücken entdecken: Für
Weiterbildungsmaßnahmen ist
es nie zu spät! Stecken Sie sich
langfristige Ziele.
Formulieren Sie für sich selbst,
was Sie in mehreren Jahren er-
reicht haben wollen, und verlie-
ren Sie diese Vorstellungen nicht
aus den Augen.
Überprüfen Sie deshalb regelmä-
ßig Ihre Ziele, denn diese ändern
sich häufig im Laufe der Jahre.

• Zerspanungsmechaniker
• (Dreh- und Frästechnik)
• Schreiner/Tischler
• Maler & Lackierer

• Elektriker
• Lageristen
• Gabelstaplerfahrer
• Schlosser/Schweißer

Pflegekraft für Büro- und Sozialräume
auf 450–€–Basis

Bewerbung:
Stürtz Maschinenbau GmbH, Personalabteilung

Linzerstraße 24, 53577 Neustadt/Wied-Rott
Tel.: 02683 /3090, E-Mail: Bewerbung@stuertz.com

Spülkraft auf 450-€-Basis gesucht.
Restaurant/Café Matrix in Hachenburg

M. Weinbrenner 0 26 62 - 94 50 55

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/n flexible/n Mitarbeiter/in
zum nächstmöglichen Eintrittstermin.

Voraussetzungen sind: Sehr gute Kenntnisse
in der KFZ-Technik und kaufmännische Kenntnisse.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
ATB Autoteile GmbH
z.Hd. Dagmar Becker persönlich,
Koblenzer Str. 38b
57627 Hachenburg

Hier ist eine stelle frei.

für ihre Anzeige im stellenmarkt aktuell.
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• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km,
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A

Unverbindliche Preisempfehlung: 35.240,– EUR*

*inkl. 800,– EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Nur so lange der Vorrat reicht.
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Aktionspreis: 28.990,– EUR* Ihr Preisvorteil: 6.250,– EUR

Unser Aktionsangebot: BMW 218i Active Tourer
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z. B.: Platinsilber metallic, Stoff Grid Anthrazit, 16“ LM Räder V-Speiche 471, Navigation, Jubiläumspaket, Performance
Control, Parkassistent, PDC vorn und hinten, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer mit Abbiegelicht,
Sport-Lederlenkrad, Multifunktion für Lenkrad, Nebelscheinwerfer, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion,
Armauflage vorn, Dachreling schwarz, Sitzverstellung für Fondsitze, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,
Regensensor und automatische Fahrlichtsteuerung uvm.

www.hakvoort.de
www.hanko.de Freude am Fahren

Aktionsangebot

HANKOKraftfahrzeughandel GmbH
Koblenz, Moselring 27–29, 02 61/40 46-0 (Firmensitz)
Neuwied, Stettiner Straße 1, 0 26 31/39 50-0
www.hakvoort.de www.hanko.de

Automobile Hakvoort GmbH
Siegburg, Zeithstraße 89, 0 22 41/9 69 29-0 (Firmensitz)
Königswinter, Hauptstraße 21, 0 22 23/92 33-0
Altenkirchen, Lise-Meitner-Straße 9, 0 26 81/87 98-0
BadMarienberg, Bismarckstraße 59, 0 26 61/91 23-0
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Mittagsmenü Angebote vom 29.08. – 02.09.2016

Spießbratenmit Kartoffelgratin und Krautsalat.........5,70 €
Gebratenes Kotelettmit Nudelsalat ........................4,90 €
Schweinebratenmit Klößen undGemüse..................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Zigeunerschnitzelmit Pommes und Salat ...................5,70 €
Großer gemischter Salat
mit Kochschinken und Käse.............................................5,50 €
Hähnchenschenkelmit Gemüsereis ..........................4,90 €
Überbackene Fleischbällchen
mit Nudeln und Salat .......................................................5,20 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,20 €

Angebote vom 29.08. – 03.09.2016

Holzfällerscheibe aus der Schweine-Schulter,
in Scheiben geschnitten und gewürzt .......................1 kg 4,99 €
Stielkotelett geschnitten oder am Stück...............1 kg 5,55 €
5-Minuten-Pfanne
mariniertes Schweine-FleischmitMais,
Paprika, Zwiebel undDörrfleisch..............................1 kg 7,99 €
Pepperoniröllchen aus dem Schweine-Lachs,
mit Frischkäse undmilder Pepperoni........................1 kg 9,99 €
Bärlauchbraten aus dem Schweine-Lachs............1 kg 9,99 €
Hachenburger Hopfenbratwurst
halb grob ca. 150 g .................................................. 100 g 0,99 €
Pommersche Leberwurst
fein und grobmit Apfel ........................................... 100 g 1,39 €

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen, Mode-
schmuck, Altschmuck u. Gobelin-Bilder.
Tel. 01 52 - 57 47 37 83 oder 02 09 - 93 82 50 31Tel. 01 52  57 47 37 83 oder 01 78  3 14 03 41
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∙ Mongolischer Grill &
Chinesische Speisen, Sushi

∙ Mittags- u Abendbuffet
∙ Sonn- u Feiertagsbuffet

Wir kochen alle Speisen
ohne Glutamat

Tägl. geöffnet von
11.30 – 15.00 u. 17.30 – 23.30 Uhr (kein Ruhetag)
China-Restaurant Yu Hu ∙ 57627 Hachenburg
Lindenstr. 49 ∙ (Nähe Habakuk) ∙ Tel.: 02662 / 948 333 8

Neu in Hachenburg
Mongolisch u.Chinesisches RestaurantYu Hu

seit Do. 18.8.2016

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

Küchen – Center – 3000
Euteneuer
– eigene Tischlerei seit 1880 –

0 %-Finanzierung für Musterküchen
Modernste 3D-Computerplanung
Aufmaß vor Ort
Qualität bis ins kleinste Detail
Einbau und Montage vom Fachmann
Küchenumbau und Ergänzungen
Modernisierung

Wir sind für Sie da!
Auf der Semseg 2
57610 Gieleroth, Altenkirchen
Telefon: +49 2681 2488
www.moebelhaus-euteneuer.de

Musterküchen bis 70% reduziert!
Ausstellungs-Boxspringbetten

bis 50% reduziert!

FLYER & PLAKATE günstig online drucken www.LW-flyerdruck.de
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SeniorenreSidenzen& domizile
Wohnen
und Leben im AlterAlter

SeniorenreSidenzen&SeniorenreSidenzen

– Anzeige –

Individuell – aber nicht allein
Die Gesellschaft altert – damit
verändert sich auch die Art, wie
die Menschen ihr Leben führen.
Die wachsende Zahl von Sing-
lehaushalten beispielsweise ist
keineswegs ein Phänomen nur
unter Jüngeren. Wenn der Part-
ner stirbt, bleiben viele Senio-
ren auf sich alleine gestellt. Vier
von zehn Singlehaushalten etwa
in Bayern werden laut dem Lan-
desamt für Statistik von über
60-Jährigen bewohnt. „Verein-
samung unter Senioren wird zu
einem zunehmenden Problem.
Gefragt sind Alternativen wie
speziell konzipierte Wohnanla-
gen oder Wohngemeinschaften“,
meint Fachjournalist Martin Blö-
mer von RGZ24.de. Der Schritt
aus dem oft seit Jahrzehnten
vertrauten Umfeld fällt vielen
nicht leicht. Groß ist der Wunsch,
weiterhin individuell den Tag ge-
stalten zu können, Privatsphäre
zu haben und nicht in ein enges
Korsett an Verpflichtungen oder
zum Beispiel festen Essenszei-
ten gepresst zu sein. „Menschen

sind Sozialwesen und brauchen
das Miteinander. Entscheidend
ist aber auch das richtige Ver-
hältnis aus Geselligkeit und per-
sönlichem Freiraum“, weiß Bea-
te Wierhake von den Rosenhof
Seniorenwohnanlagen. Sie emp-
fiehlt, sich verschiedene Wohn-
konzepte genau anzuschauen
oder auch einmal zur Probe zu
wohnen, bevor man sich end-
gültig entscheidet. Individualität
fängt damit an, auch weiterhin
die eigenen Einrichtungsgegen-
stände um sich zu haben und
nicht in einer anonym wirkenden
Standardausstattung zu wohnen.
Der private Rückzugsraum ist
eingebettet in ein Haus voller
Möglichkeiten. Ob Sport, Kul-
tur oder auch mal gemeinsame
Reisen: Die Angebote sind groß,
basieren aber stets auf Freiwillig-
keit. „Oft ist von Bewohnern zu
hören: Hätte ich die Möglichkei-
ten gekannt, wäre ich früher um-
gezogen und nicht erst mit über
80“, sagt Beate Wierhake.

djd 54587sx

Foto: djd/Rosenhof Seniorenwohnanlagen

Selbstbewusst und glücklich
Wissenschaftler haben festge-
stellt: Mit den Jahren werden die
meisten Menschen glücklicher.
Auch wenn sich viele mehr um
ihre Gesundheit sorgen, Ab-
schiede und Rückschläge ertra-
gen müssen, wollen sie bewusst
das Beste aus ihrem Leben ma-
chen, Stress und Ärger vermei-
den und viel unternehmen.
Ältere haben häufig mehr Selbst-
bewusstsein als jüngere und
wissen, was ihnen gut tut. Sie
möchten geistig fit und äußerlich
attraktiv bleiben.
Entsprechend wächst bei der
Generation 50plus auch die
Nachfrage nach vielerlei Well-
ness-Angeboten.

Gesunde Ernährung, Gesund-
heitsurlaube, Anti-Aging-Kos-
metik, Lebensberatung und Se-
niorensport sind Bereiche, für die
sich ältere Menschen besonders
interessieren.
Das ergaben Untersuchungen
im Auftrag des Bundesministe-
riums für Familie und Senioren.
Ausreichende Bewegung und
ausgewogen essen lautet die
Grundformel für Gesundheit und
Fitness bis ins hohe Alter.
Mit diesem Doppelpack las-
sen sich viele Leiden des Alters
in Schach halten, etwa Gelenk-
schmerzen, Muskelschwund,
Herz- und Kreislaufprobleme,
Bluthochdruck und Diabetes.

Mit 66 Jahren …
Menschen altern dank bester
medizinischer Versorgung heute
deutlich langsamer als früher. 60
ist das neue 50.
Viele Senioren fühlen sich fit
genug, um noch einmal richtig
durchzustarten. Sie stellen sich
zum Beispiel für ein Ehrenamt
oder als freiberufliche Berater
für Unternehmen zur Verfügung.
Dabei haben ältere Mitarbeiter
den jüngeren nicht nur Jahre vo-
raus: Ihre Erfahrung, die Sozial-

kompetenz, Entscheidungsfreu-
de und das Qualitätsbewusstsein
werden von vielen Unternehmen
geschätzt. Während der Unter-
nehmensnachwuchs von den
älteren Mitarbeitern viel lernen
kann, schöpfen diese aus ihrem
Engagement Selbstwertgefühl
und Lebensfreude. So profitie-
ren Jung und Alt. Voraussetzung
für eine erfüllende Beschäftigung
im Alter ist körperliche und geis-
tige Fitness.

Auch im Alter geistig fit, aktiv
und mobil
Die überwiegende Mehrzahl der
Seniorinnen und Senioren ist
körperlich und geistig weitge-
hend fit und auch entsprechend
mobil. Einer Erhebung des IFES
zufolge laborieren zwar vier von
zehn der 60-Plus-Zugehörigen
an der einen oder anderen chro-
nischen Krankheit – mit ihrem
Gesundheitszustand unzufrie-
den ist aber nur rund die Hälf-
te der davon Betroffenen. Viele
finden sich also damit ab, dass
solche Beschwerden zum Alte-
rungsprozess gehören. Ab dem
65. Lebensjahr lassen sich rund
acht von zehn Personen regel-
mäßig von einem Arzt oder ei-
ner Ärztin untersuchen. In die-
ser Größenordnung bewegt sich
auch der Anteil derer, die regel-

mäßig Medikamente einnehmen.
Weiter heißt es: Ein Viertel der in
der Stichprobe vertretenen älte-
ren Menschen übt eine ehren-
amtliche Tätigkeit aus. Dabei
engagieren sich zu höheren An-
teilen Männer bis 70 Jahren und
generell Senior(inn)en, die in klei-
neren Gemeinden und in mittel-
großen Städten leben. Im groß-
städtischen Bereich sind die
ehrenamtlichen Tätigkeiten we-
niger verbreitet. Anzumerken ist
hier: Der ehrenamtliche Einsatz
korreliert mit einer höheren Le-
benszufriedenheit. Die Übernah-
me von gesellschaftlichen Auf-
gaben und Verantwortung trägt
unzweifelhaft dazu bei, die Le-
bensqualität der älteren Men-
schen zu erhöhen.
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Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Ab sofort sind wir für Sie da!

Wir unterstützen Sie gerne in allen
pflegerischen- und behandlungspflegerischen
Belangen
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
Pflegeberatungen

Ihr Wohlbefinden liegt uns am Herzen!

PHW Pflegedienst Herzenswunsch GmbH
FrauRenateSchumacher ·Tel.02682/9651171
Erbacher Straße 21

www.kosmetik-flammersfeld.de


